
Auch in diesem Jahr zeig-
ten die Schüler und 
Schülerinnen der Grund- 

und Mittelschule Hallbergmoos 
eindrucksvoll, wie gelebte So-
lidarität in der Schulgemein-
schaft aussehen kann. Stellver-
tretend für alle Klassen übergab 

die Klasse 5a die Päckchen und 
Spenden der diesjährigen Ak-
tion „Kinder für Kinder“ an die 
Hallbergmooser Tafel.
Die liebevoll zusammengestell-
ten Artikel wurden im Rahmen 
der schulinternen Päckchenak-
tion gesammelt, die jedes Jahr 

durch die Elternbeiräte der 
Grund- und Mittelschule organi-
siert wird. Auch 2025 beteiligten 
sich wieder zahlreiche Kinder 
und ihre Familien – mit kleinen 
Besonderheiten, Schokoladen-
artikeln, Hygieneprodukten und 
ausgewählten Überraschungen, 

die den bedürftigen Kindern 
eine Freude bereiten sollen.
Bei der Übergabe bedankte sich 
Rudolf Weichs, Schulleiter der 
Grund- und Mittelschule, herz-
lich bei allen Kindern, Eltern und 
Helfenden für ihr Engagement. 
Ein besonderer Dank galt dabei 

Strahlende Gesichter bei der Spendenübergabe: Stellvertretend für alle Klassen überreicht die 5a gemeinsam mit der Schulleitung und den 
Elternbeirätinnen die liebevoll gesammelten Päckchen an die Nachbarschaftshilfe.

Gemeinsam Gutes tun 
Schüler übergeben Päckchen an die Hallbergmooser Tafel

Exklusiv alle 14 Tage in Ihrem Briefkasten
 19. Jahrgang | 24. Ausgabe | 19. Dezember 2025

 Immer aktuell unter www.mooskurier.de

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D



 
Alle Preise in Euro

Verehrte Kunden,
wir möchten uns an dieser Stelle sehr

herzlich für das Vertrauen im Jahr 2025 bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein frohes Fest und viel Glück, Erfolg

und Gesundheit für 2026.

Und für die Feiertage haben wir für Sie eine großeUnd für die Feiertage haben wir für Sie eine große
Auswahl an Champagner, Prosecco, Sekt 
und vielen Weinsorten zusammengestellt.

Selbstverständlich finden Sie bei uns wie
jedes Jahr viele Geschenkideen für das Fest.

Josef Fischer &
Christian Krätschmer

mit dem Teammit dem Team
vom Getränkefachhandel K & F GmbH

in Hallbergmoos und Goldach
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auch Annett Schachl (Elternbei-
rat Grundschule) und Andrea 
Mayer (Elternbeirat Mittelschule), 
die gemeinsam mit vielen helfen-
den Händen die Aktion erneut 
möglich machten.
Die Spenden nahm Tanja Voges 
im Namen der Hallbergmooser 
Tafel entgegen. Sie betonte, wie 
wertvoll diese Unterstützung für 
die lokale Nachbarschaftshilfe 
sei – insbesondere in einer Zeit, 
in der viele Familien auf Hilfe 
angewiesen sind. Die sorgfältig 
zusammengestellten Päckchen 
sollen in den kommenden Wo-
chen altersgerecht verteilt wer-
den, um Kindern aus weniger 
begünstigten Familien eine be-
sondere Freude zu bereiten.
Die Päckchenaktion, die sich an 
bekannten Modellen wie „Weih-
nachten im Schuhkarton“ orien-
tiert, hat inzwischen einen festen 
Platz im Jahresablauf der Schu-
le. Sie erinnert daran, wie wich-
tig das Teilen ist – und wie viel 
Gemeinschaft entstehen kann, 
wenn viele kleine Beiträge zu-
sammen etwas Großes bewirken.

Für die Zukunft ist bereits klar: 
Auch im kommenden Jahr möch-
te die Schulgemeinschaft wieder 
ein Zeichen setzen und mit die-
ser Aktion Wärme und Hoffnung 
in die Gemeinde tragen. 

Für Sie berichtete Kate Eigner.

Am Freitag, den 5. De-
zember 2025, war 
im Seniorenzentrum 

Hallbergmoos die Vorfreude 
groß: Nikolausfeier – ein Er-
eignis, das von den Bewohne-
rinnen und Bewohnern jedes 
Jahr mit besonderer Herzlich-
keit erwartet wird.
Im festlich geschmückten Spei-
sesaal begann eine kleine Feier, 
die von einer warmen, adventli-
chen Atmosphäre geprägt war. 
Die Schülerinnen und Schüler 
der 7. Klasse der Mittelschule 
Hallbergmoos sangen Advents-
lieder, die viele der Anwesenden 
sichtlich berührten. Weihnachts-
geschichten und gemeinsamer 
Gesang mit der CSU Frauen-
Union Hallbergmoos-Goldach, 
die in diesem Jahr wieder 

selbstgebackene Plätzchentüten 
vorbereitet hatte, entstand ein 
stimmungsvolles Miteinander 
zwischen Jung und Alt.
Besondere Freude bereitete der 
Besuch des Nikolaus, der nicht 
nur im Speisesaal die Plätzchen-
tüten verteilte, sondern sich 
anschließend gemeinsam mit 
den Vertreterinnen der Frauen-
Union auf den Weg durch die 
Stationen machte, um auch jene 
Bewohner zu besuchen, die 
nicht an der Feier teilnehmen 
konnten. Ein liebevoll gebastel-
ter Engel, den die Schülerinnen 
und Schüler für den Christbaum 
gestaltet hatten, wurde zudem 
jedem Bewohner als kleine Auf-
merksamkeit überreicht.
Ein weiterer Höhepunkt des 
Tages war der Adventsgot-

tesdienst, den Pfarrer Thomas 
Gruber gemeinsam mit dem M-
Chor gestaltete. Die musikali-
schen Beiträge und besinnlichen 
Worte sorgten für einen würdi-
gen Rahmen und rundeten den 
festlichen Nachmittag ab.
Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner genossen diesen besonde-
ren Tag sichtlich. Die Mischung 
aus Musik, Begegnung, Besinn-
lichkeit und liebevollen Gesten 
machte die Veranstaltung zu ei-
nem harmonischen und ausge-
lassenen Start in die Weih-
nachtszeit – getragen von einer 
Gemeinschaft, die den Men-
schen im Seniorenzentrum mit 
diesem langjährigen Brauch viel 
Freude schenkt. 

Für Sie berichtete Kate Eigner.

Nikolausbesuch im Seniorenzentrum  
Hallbergmoos sorgt für festliche Stimmung 

Gemeinsames Adventssingen im Seniorenheim – begleitet von Musik, Gedichten und einem Besuch des Nikolaus

Weihnachten ist nicht nur ein Tag, es ist eine Geisteshaltung.
© Valentin Davies (1905-1961), US-amerikanischer Drehbuchautor

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes und gesegnetes Neues Jahr!

Ihr 

und das ganze Team 

Kartengestaltung:  Jugendliche aus dem Haus Chevalier - Jugendwerk Birkeneck
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„Was lange währt, steht 
endlich gut!“ Das 
abgewandelte alte, 

deutsche Sprichwort passt gut 
zur neuen, weithin sichtbaren, 
kuppelförmigen Traglufthalle für 
die Tennisspieler. „Als ich hier 
2013 als Sportparkmanager be-
gonnen habe, war eines der ers-
ten Gespräche, das ich geführt 
habe, mit Elfriede Fendt, die mir 
damals erklärte: „Wir brauchen 
eine Tennishalle“, erinnert sich 
Bürgermeister Henn anlässlich 
der offiziellen Einweihungsfeier 
an den langen Weg des Vereins 
und betont: „Es ist unfassbar. 
So viel Durchhaltevermögen, so 
viel Herzblut, Schweiß aber auch 

Begeisterungsfähigkeit, die hier 
alle hineingesteckt haben, ist 
etwas besonders. Auch im Na-
men des Gemeinderats darf ich 
sagen, dass so ein Projekt unter-
stützenswert ist.“

Mit Geduld und Spucke
Der VfB verdankt nicht nur El-
friede Fendts jahrelangen Bemü-
hungen, sondern auch privaten 
Kreditgebern, dem Rückhalt 
im Gemeinderat und vor allem 
dem Engagement der aktuellen 
Tennisabteilungsleiterin des VfB 
Jana Daniel seine neue Sport-
stätte. Nach dem „Go“ der Ge-
meinde Anfang 2025 koordiniert 
Daniel mit ihrer „Vize“ Diana 

Kreppold die Umsetzung des 
Großprojekts. „Dazu mussten 
wir die Gewerke beauftragen, 
die freiwilligen Helfer einteilen. 
Das alles war schon ein Kraftakt“, 
gibt die Tennisabteilungsleiterin 
Jana Daniel zu. Was sich ein 
wenig lapidar liest, sieht in der 
Realität anders aus: „Pro Wo-
che musste ich rund 20 Stunden 
zusätzlich zu meinem normalen 
Alltag über ein halbes Jahr lang 
aufbringen. Glücklicherweise 
hatte ich einen Jobwechsel und 
zwei Wochen frei, genau in dem 
Zeitraum als die Halle kam.“ Kur-
zerhand wechselt Daniel das Ra-
cket mit der Bohrmaschine und 
legt selbst mit Hand an. „Die 

Mitglieder haben hier so viel 
dazu beigetragen. Das ist ehren-
amtliche Arbeit vom Feinsten, 
die nach außen getragen wird“, 
würdigt Henn die Einsatzbereit-
schaft aller Helfer und Unterstüt-
zer. „Das ist Ehrenamt, wie wir 
sie uns wünschen. Das macht 
Hallbergmoos einfach aus.“

Kostengünstige Alternative 
kann was
Die spezielle, durch Luft ge-
tragene, Konstruktion verfügt 
über zwei Membrane und ei-
nen Zugang über eine Schleu-
se, die Druckabfall verhindert. 
„Theoretisch könnten wir sie, 
um Energie zu sparen, noch 

Spiel, Satz und Sieg 

Neue Tennis-Traglufthalle ein echtes Ass

Die neue Traglufthalle: Ein Zeichen für gelebten Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft. 
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Große Wein Auswahl:

                       Liebe Kundinnen und Kunden,
           verraten Sie uns Ihr Weihnachtsmenü, dann
         kümmern wir uns um die passende Weinbegleitung.
           Unser Weinexperte Theo schlägt Ihnen zu jedem
        Gericht einen passenden Wein vor.
Weitere Infos finden Sie unter 
wwwww.goldachmarkt.de

Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29 · 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 

Tel. 0811 3623 · Fax 0811 8677 · info@goldachmarkt.de 
www.goldachmarkt.de

Highlights für den Gabentisch

Paoloeo Primitivo di Manduria
Scilia Nero ORO Riserva 
Evviva Primitivo di Manduria D.O.P.
Nekeas Rosado Spanien 

mit einer dritten ausstatten. Da 
müssen wir aber schauen, wie 
sich das amortisiert. Die Lösung 
ist sehr flexibel und wir können 
schauen, ob wir sie langfristig 
noch einmal anpassen“, sagt 
Jana Daniel. Außerhalb befin-
det sich der kleine Technikpark 
mit dem Luftgebläse und einer 
Stromanlage. „Die Luft wird von 
außen angesogen und wenn 
nötig beheizt”. Das System las-
se sich über eine App steuern 
und laufe über ein Buchungs-
system. „Darüber wird die Halle 
entsprechend geheizt und das 
Licht angeschaltet. Das läuft 
alles über einen Code“, führt 
Daniel aus. „Dadurch sparen 
wir Kosten, weil wir nicht per-
manent durchheizen oder das 
Licht anhaben müssen, sondern 
nur dann, wenn Spieler vor Ort 
sind.“ Wenngleich es sich nicht 
um ein festes Gebäude handle, 
sei die Halle auf Langlebigkeit 
ausgerichtet. Gleiches gelte 
für den Boden: „Der ist für die 
Spieler ein Highlight, denn es 
handelt sich um den Rebound 
Ace Belag“, erläutert Daniel. 
Dabei geht es um einen gelenk-
schonenden Acrylboden, der 
sich durch mehrere Eigenschaf-
ten wie seiner Langlebigkeit 
oder durch den Grip bewährt 

und obendrein keine kosten-
aufwändige Wartung benötigt. 

Investition beginnt sich auszu-
zahlen
Für die rund 220 Mitglieder ist 
die Lösung ein Glücksfall. „Klar 
wäre eine feste Halle ein wenig 
komfortabler gewesen, aber 
nach gründlicher Kostenkalkula-
tion und der allgemeinen Wirt-
schaftslage, haben wir uns für 
diese deutlich günstigeren Alter-
nativen entschieden“, so Daniel. 
Sie freut sich den Spielbetrieb 
künftig ganzjährig aufrecht halten 
zu können. „Von uns aus können 
jetzt gerne noch weitere Mitglie-
der dazu kommen. Wir bieten 
auch sogenannte LK-Turniere, 
also Leistungsstandturniere, an, 
die auch externe Spieler aus an-
deren Gemeinden zu uns auf die 
Plätze holen.“ Selbst Schneetrei-
ben stellt künftig kein Hindernis 
mehr dar: „Ab sofort können wir 
sie auch bei Regen oder im Win-
ter anbieten, das bringt uns Geld 
in die Kasse als Verein. Die Halle 
lässt sich gut vermarkten. Ohne 
groß Werbung zu machen, haben 
wir bisher einen Umsatz von über 
60.000 Euro erwirtschaftet.“ 
Wenn sich Jana Daniel in der 
Halle umblickt, empfinde sie in 
erster Linie Stolz. Die Halle sei 
ein Symbol für Entschlossenheit: 
„Man sollte seine Ziele verfol-
gen. Die Gemeinschaft, Hilfsbe-
reitschaft und der Zusammen-
halt zwischen den Mitgliedern 
und dem Verein waren wirklich 
immens. Ohne den Einsatz je-
des einzelnen, auch der Ge-
meinde, wäre es nicht möglich 
gewesen. Die Tragluftghalle ist 
unser aller Baby und darüber 
freuen wir uns.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

• Photovoltaikanlagen
• Elektromobilität
• Elektroinstallalation
• Kommunikationstechnik

• Satellitenanlagen
• Gebäudesteuerung
• Beleuchtungstechnik
• Erneuerbare Energien

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)

Persönlich vor Ort:
Hallbergmoos & Neufahrn

85399 Hallbergmoos · Freisinger Strasse 39 
 0811 12834006 · KS-Tech@gmx.de

www.KS-Tech.cc 
Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!

KS-TECH

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Zeit 

und bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen.
Auf ein erfolgreiches neues Jahr!
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Festliche Begegnung: Nikolaus auf Rundgang – Pfarrer Schubert und 
Pfarrer Gruber besuchen die Gäste

Am Samstag, den 6. De-
zember 2025, hatte die 
Gemeinde Hallbergmoos 

ihre Seniorinnen und Senioren 
zur traditionellen Weihnachtsfei-
er eingeladen. Rund um die Mit-
tagszeit füllte sich das Panavia 
Casino, die der Gemeinde wie 
bereits in den Vorjahren groß-
zügig ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellte. Schon beim 
Ankommen war spürbar, welch 
hohen Stellenwert dieses vor-
weihnachtliche Beisammensein 
für viele ältere Bürgerinnen und 
Bürger besitzt.
Im Anschluss an das Eröffnungs-
lied der „Feuerleut“ begrüßte 
Bürgermeister Benjamin Henn 
die anwesenden Seniorinnen und 
Senioren zu seiner ersten Senio-
renweihnachtsfeier als amtieren-
der Bürgermeister. Er betonte 
mit spürbarer Freude, dass er 
„die einzige Änderung im Pro-
gramm“ und diese besondere 
Tradition erstmals offiziell beglei-
ten zu dürfen.
Henn hieß den 3. Bürgermeister 
Josef Fischer, Altbürgermeister 
Klaus Stallmeister, Robert Wä-
ger, die beiden Pfarrer sowie 
die Gastgeber von Panavia und 
selbstverständlich alle Gäste 
herzlich willkommen. In seinen 
Worten lag spürbare Dankbarkeit 
– sowohl gegenüber allen Mit-
wirkenden, besonders aus den 
eigenen Reihen, als auch gegen-
über der Gemeinde, die ihn im 
vergangenen Jahr „so liebevoll 

begrüßt und unterstützt“ habe.
Er wünschte allen nicht nur einen 
schönen Nikolaustag, sondern 
auch eine friedliche Vorweih-
nachtszeit. Gleichzeitig appel-
lierte er daran, sich in hektischen 
Zeiten nicht zu viel Stress zu 
machen, gut auf sich selbst zu 
achten und einander im Blick zu 
behalten – nicht nur in der Ad-
ventszeit, sondern das ganze 
Jahr über.
Anschließend ergriff Seniorenre-
ferentin Christiane Oldenburg-
Balden das Wort. Sie zeigte sich 
sichtlich stolz über die große 
Zahl der Anwesenden, die wie 
jedes Jahr „rekordverdächtig“ 
sei. Besonders freue sie sich da-
rüber, dass trotz mancher kleiner 
„Wehwehchen“ alle gesund und 
munter teilnehmen konnten. Mit 
einem optimistischen Ausblick 
kündigte sie ein neues Jahr vol-
ler gemeinsamer Aktivitäten und 
Unternehmungen an.
Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen, das von vielen als 

willkommene Gelegenheit zum 
Austausch genutzt wurde, wurde 
es weihnachtlich-besinnlich. Pfar-
rer Steffen Schubert und Pfarrer 
Thomas Gruber schlüpften in 
die Rollen von Nikoläuse – ein 
Programmpunkt, der wie jedes 
Jahr mit viel Vorfreude erwartet 
wurde. Mit Geschichten, heiteren 
Worten und Musik sorgten sie für 
ein Lächeln in vielen Gesichtern.
Die Hortkinder verteilten selbst-
gebasteltes an die Seniorinnen 
und Senioren. Die liebevolle 

Geste berührte zahlreiche Gäste 
und schlug eine schöne Brücke 
zwischen den Generationen.
Bei Kaffee und Kuchen klang der 
Nachmittag zunächst gemütlich 
aus, bevor die „Feuerleut“ erneut 
die Bühne betraten. Gemeinsam 
mit der Geschichtenerzählerin 
Bettina Marquart gestalteten 
sie einen Hoagart voller Musik, 
Dialekt, Adventsstimmung und 
vertrauter Melodien. Höhepunkt 
war – wie es Tradition hat – der 
Andachtsjodler, den Chor und 
Gäste gemeinsam anstimmten.
Dieser Tag zeigte einmal mehr, 
wie lebendig und wertvoll die 
Gemeinschaft in Hallbergmoos 
ist – und wie kleine Gesten, Mu-
sik und Begegnungen gerade in 
der Weihnachtszeit große Wir-
kung entfalten können. 

Für Sie berichtete Kate Eigner.

Tradition, Musik und Wärme 

Seniorenweihnachtsfeier 2025

Mit traditionellen Klängen bereicherten 
die „Feuerleut“ den Nachmittag und 
begeisterten die Gäste
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Grünecker Str. 15 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/32 45 · E-Mail: buero@lackiererei-spar.de

www.lackiererei-spar.de

• Fahrzeuglackierung • Unfallinstandsetzung • Industrielackierung •
• Restaurierung von Old- & Youngtimern • Motorradlackierung •

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr 2026

Am Bach 72
85399 Hallbergmoos

Telefon 0811 9989407

BERATUNG
VERLEGUNG
VERKAUF

Frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr!
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REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig Erhard Str. 14 · 85375 Neufahrn
08165 / 90 55 7- 0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

®

MESSERABATT AUF MÖBEL & KÜCHE
Ausstellungs-
küchen
  bis zu 
  reduziert
   SOFORT 
ERHÄLTLICH!

 70%

*gültig bei neu geplanten Küchen ab 9.999,- €

 5 JAHRE VOLLGARANTIE*

PREISGARANTIE BIS 31.12.2027

GRANIT SPÜLE geschenkt

LED BELEUCHTUNG gratis

Preis 1.099,- €

Messepreis*
399,- €



Am 5. Dezember fand im 
Saal des Alten Wirts in 
Goldach die alljährliche 

Christbaumversteigerung des 
Burschenvereins statt – eine 
Veranstaltung, die in der Ge-
meinde fest verwurzelt ist und 
auch heuer wieder viele Besu-
cher anzog. Die Atmosphäre 
war wie gewohnt gemütlich, 
laut und geprägt von gelebter 
Tradition, begleitet von herz-
haftem Gelächter und dem 
lebendigen Stimmengewirr ei-
nes gut gefüllten Saals.

Wie jedes Jahr standen nicht 
die klassischen Christbäume im 
Mittelpunkt, sondern eine große 
Vielfalt an gesponserten Sach-
preisen, die von nahezu allen 
ortsansässigen Firmen zur Ver-

fügung gestellt wurden. Damit 
zeigten die Betriebe erneut ihre 
enge Verbundenheit mit dem 
Burschenverein und ihre Bereit-
schaft, dessen Arbeit zu unter-
stützen. Zu ersteigern gab es 
nahezu alles, was das Herz be-
gehrt: hochwertige Spirituosen 
und Lebensmittel, Werkzeug, 
Bekleidung sowie Kalender mit 
charmanten, augenzwinkernden 
Motiven. Selbst für Kinder war 
reichlich geboten.

Ein besonderes Highlight des 
Abends waren jedoch die Gut-
scheine für ein exklusives Fo-
tobuch zur 100-Jahr-Feier des 
Vereins. Obwohl das Buch noch 
in Arbeit ist und nicht regulär 
verkauft wird, trieben zahlrei-
che Bieter den Preis enthusias-

tisch in die Höhe. Die Nachfra-
ge zeigte eindrucksvoll, welch 
hohen Stellenwert die Vereins-
geschichte in der Dorfgemein-
schaft hat.

Durch den Abend führten sou-
verän und mit viel Humor der 1. 
Vorstand Daniel Held und 2. Vor-
stand Louis Hasenöhrl, die mit 
ihrer charmanten Moderation 
maßgeblich zur ausgelassenen 
Stimmung beitrug. Dank des 
abwechslungsreichen Angebots 
ging niemand mit leeren Hän-
den nach Hause und der Ablauf 
der Versteigerung war ebenso 
flüssig wie unterhaltsam.

Traditionell wurde zum Ab-
schluss auch der Christbaum 
selbst versteigert. Doch wie es 

in der Weihnachtszeit üblich 
ist – man teilt und schenkt –, 
fand der Baum über drei Ecken, 
schließlich doch wieder seinen 
Weg zurück in das Wohnzimmer 
des 1. Vorstands, sehr zur Freu-
de der Anwesenden, die diesen 
liebgewonnenen Brauch jedes 
Jahr aufs Neue erleben.

Alles in allem war die Christ-
baumversteigerung 2025 eine 
runde, erfolgreiche Veranstal-
tung, die erneut zeigte, wie 
stark das Gemeinschaftsgefühl 
in Goldach ist – getragen von 
Tradition, Freude und einem 
großen Zusammenhalt, der weit 
über den Saal des Alten Wirts 
hinausstrahlt. 

Für Sie berichtete Kate Eigner.

Christbaumversteigerung des Burschenvereins Goldach  
Tradition, Gemeinschaft und gute Stimmung

1. Vorstand Daniel Held (links) und 
2. Vorstand Louis Hasenöhrl (rechts) 
präsentieren gemeinsam mit dem 
Nachwuchs die zahlreichen von 
örtlichen Firmen gesponserten 
Preise. 

Vor Ort. Für Sie.
Ein Jahr voller Begegnungen – ernsthafte, fröhliche, spontane 
und solche, die uns berührt haben.

Danke an alle Menschen, die uns ihr Vertrauen schenken.

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr.

Ihre Susanne Niedermaier

und das Team der Allianz Generalvertretung Niedermaier

versicherungen-freising.de
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Drei Spendenschecks vom AK Ortsver-
schönerung Goldach 
Unterstützung für Kinder, 
Jugendliche und Senioren

Spendenübergabe des AK Ortsverschönerung Goldach: (v.li) Monika Menrath 
(Rappelkiste), Justina Lansing (AK), Christiane Oldenburg-Balden (Seniorenref.), 
Monika Giezek und Maria Sedlmeier (AK) und Marcus Radlmair (JUZ)

Spendenübergabe des AK Ortsverschönerung Goldach: (v.li) Marcus Radlmair 
(JUZ), Maria Sedlmeier (AK), Monika Menrath (Rappelkiste), Monika Giezek 
und Justina Lansing (AK) und Christiane Oldenburg-Balden (Seniorenref.)

Gleich drei Spenden-
schecks konnte der 
AK Ortsverschönerung 

Goldach heuer verteilen. Je-
des Jahr binden die Mitglieder 
des AK vor Ostern Palmbu-
schen und im August Kräuter-
büscherl. Die Sträuße können 
Gottesdienstbesucher und 
-besucherinnen dann jeweils 
am Palmsonntag und an Maria 
Himmelfahrt nach den Gottes-
diensten gegen eine Spende 
erwerben. Alle wissen, dass 
der Erlös an soziale Initiativen 
im Ort gehen wird und so wird 
dankenswerterweise immer 
großzügig gespendet. 

Über einen Scheck in Höhe 
von 600 Euro durfte sich 
Christiane Oldenburg-Balden 
freuen. Die Seniorenreferen-
tin hat bereits einige spezi-
elle Projekte im Sinn, für die 
diese Spende ein willkomme-
ner Zuschuss ist.

Ein Scheck über 300 Euro ging 
an das JUZ Hallbergmoos, wo 
sich Jugendliche ab 12 Jah-
ren im offenen Betrieb treffen 
können, um miteinander zu 
spielen, zu feiern, zu quat-
schen oder zu chillen. Marcus 
Radlmair, der seit vielen Jah-
ren das Jugendzentrum leitet, 
wird mit Hilfe der Spende des 
AK Ortsverschönerung u.a. 
das Spielesortiment erneuern 
bzw. aufstocken.

Den dritten Scheck nahm 
Monika Menrath in Empfang, 
sie ist die Leiterin des Kinder-
gartens Rappelkiste und auch 
sie weiß bereits, wofür der 
finanzielle Segen verwendet 
wird: „Bei uns bringt das 
Christkind schöne neue Spiel-
sachen und ersetzt außerdem 
alte, die nicht mehr richtig 
funktionieren.“  

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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 25.12. und 26.12.2025
von 11:00 Uhr – 22:00 Uhr

Wir bitten um Reservierung.
Wählen Sie von unserer Weihnachtskarte 

Unsere Öffnungszeiten zu Weihnachten wie folgt:

Hotel vom 
23.12. - 06.01.
geschlossen.

Zimmer mit Dusche oder 
Badewanne, WC, Fön, Smart TV,

DSL, Telefon,  
WLAN & Zimmersafe.
Parkplatz kostenfrei!

Tel. 0811-5 51 40
Bernhard Graf

Vom
01.01. - 05.01.
geschlossen.

Gastlichkeit seit 1865



Zum 125-jährigen Bestehen der Schützeng esellschaft Edelweiß 
Fahnenbandweihe unterm Wei hnachtsbaum

Die Aufgaben sind interessant und vielseitig. 
Zum Tätigkeitsfeld gehören die Koordination von Warenlieferungen, 
Vorbereitung und Sortierung der Spenden, Aufbau und Organisation 
sowie Ablauf der Lebensmittelausgabe. Einhaltung und Durchführung 
von Hygiene- und Sicherheitskonzepten sowie teamfördernder Umgang 
mit den Ehrenamt lichen und auch Kontakte zu Lieferanten und Spendern 
sind großer Bestandteil der Aufgabe. Die Führung der Kundenkartei und 
Ausstellung der Berechtigung werden gemeinsam mit dem Büroteam der 
NBH erarbeitet und umgesetzt.

Voraussetzung ist Einfühlungsvermögen, Toleranz und die Freude an der 
Arbeit mit Menschen, die sich in einer schwierigen Situation oder Lebens-
phase befinden.

Ein hoch motiviertes, fröhliches und vom gemeinsamen Miteinander 
geprägtes Team steht jederzeit mit Rat und Tat zur Seite, auch bereit,  
neue Ideen umzusetzen. Der zeitliche Rahmen ist flexibel zu gestalten, 
angepasst für eine Entlohnung auf Minijobbasis. 

Eine Kurzbewerbung ist zu richten an das Büro der NBH Hallbergmoos, 
Hauptstr. 56, 85399 Hallbergmoos, nbhhallbergmoos@gmx.de

Die örtliche Tafel Hallbergmoos-Goldach, 
zuständig für die Orte Hallbergmoos, Goldach, Eching und Neufahrn 
sucht zum 01.04.2026 (Einarbeitungszeit ab Januar 2026) eine neue 

Tafel-Leitung (m/w/d).

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising, suchen 
wir ab sofort  Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

„Acht Euro sind gebo-
ten, ich höre neun, 
da kommen zehn“ 

– Auktionatorin Kirstin Engel-
hardt ist in Sachen Bieterwett-
bewerb inzwischen Routinier. 
Entspannt zeigt sie noch ein-
mal das Objekt der Begierde, 
eine Wurst, garniert mit einer 
weihnachtlich dekorierten 
Sehhilfe, in die Runde. Satt 
der Staccato-Sprechweise mit 
bis zu 400 Wörtern pro Minu-
te ihrer amerikanischen Kolle-
gen, reichen bei Engelhardt 
wenige Sätze, um bei den 
Bietern im Vereinsheim der 
SG Edelweiß Interesse her-
vorzurufen. Schnell schwankt 
deren Mimik zwischen Kalkül 
und Interesse. Den Zuschlag 
bekommt schließlich Pfarrer 
Thomas Gruber, der mit un-
durchsichtigem „Pokerface“ 
das Höchstgebot abgibt. 
Nachdem das Geld schnell 
den Besitzer wechselt, setzt 
Gruber die eben erstandene 
Brille, Modell „Rudolphs rote 
Nase“, auf und setzt damit 
bestens gelaunt „das“ advent-
liche Fashion-Statement des 
Abends, bevor er das nächste 
Angebot verfolgt. 

Der Höhepunkt
Auktionsassistentin Katja 
Schmidt wirbelt im Hinter-
grund und trägt Wein, Wurst, 
witzige und warme Acces-

soires wie selbstgestrickte 
Mützen nach vorne, die dann 
unter den imaginären Hammer 
kommen. „Es ist einfach eine 
schöne Tradition, die wir hier 
pflegen“, sagt Veranstaltungs-
leiterin des Vereins, Alexandra 
Kafka. In diesem Jahr hat die 
traditionelle Christbaumver-
steigerung des Schützenver-
eins, neben vielen kleinen, 
lustigen, einen sehr feierlichen 
Moment: „Pfarrer Thomas 
Gruber hat unsere Fahnenbän-
der geweiht. Wenn ein Verein 
125 Jahre Bestehen feiert, ist 
das etwas Herausragendes“, 
erzählt Kafka: „Das hat uns 
allen eine besondere Freude 
bereitet und war ein wirkliches 
Highlight.“ Ein im wahrsten 
Sinne des Wortes weiteres 
Glanzlicht setzt die Versstei-
gerung des Baumes selbst. 
Allerdings laufe das „etwas 
anders“ ab, betont Alexandra 
Kafka. „Als ich das Amt über-
nahm, fand ich es so schade, 
dass ein fertig geschmückter 
Baum kaum und wenn nur für 
sehr wenig Geld wegging. 
Daher haben wir einen künst-
lichen Baum, der nicht verstei-
gert wird, sondern ein Christ-
baum-Gutschein. So können 
sich die Leute das selbst ein-
teilen.“ Auch hier zeige sich 
Thomas Gruber stets als eifri-
ger Bieter, verrät die Organi-
satorin. 
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Zeit für eine Bilanz und Aus-
sicht
Alexandra Kafka äußert aber 
auch ein paar nachdenkliche 
Worte. Im Verein seien, wie in 
vielen anderen, Veränderun-
gen spürbar. „Das Sozialleben 
untereinander war früher 
deutlich reger, das Interesse 
daran hat abgenommen“, 
stellt Alexandra Kafka fest. 
Das habe mit dem „riesigen 
Konkurrenzangebot vor Ort“ 
zu tun und der Nähe zu Städ-
ten wie Freising oder Mün-
chen. „Das Freizeitangebot ist 
wirklich riesig. Viele Menschen 
kommen schon in die Vereine, 
weil sie beispielsweise ihren 
Sport ausüben wollen. Sie neh-
men aber weniger am Vereins-
leben teil und zeigen sich eher 
zurückhaltend, wenn es darum 
geht, sich ehrenamtlich zu en-

gagieren.“ Daher freue sie sich 
ganz besonders, wenn sie auf 
den Einsatz einiger Mitglieder 
zählen könne: „Es ist ganz 
wunderbar, wenn ich weiß, 
dass ich mich beispielsweise 
auf Kirstin Engelhardt und Kat-
ja Schmidt verlassen kann, bei-
de machen das großartig. Ge-
nauso toll ist, wenn ich dann 
unsere passiven Mitglieder bei 
Veranstaltungen sehe.“ Für 
2026 habe sich der Verein eini-
ges auf die Fahne geschrie-
ben“, so Alexandra Kafka. 
„Wir wollen ein paar Stell-
schräubchen anpassen, denn 
wir sind einer der größten Ver-
eine und wollen das auch blei-
ben. Entsprechend freuen wir 
uns auch über neue Gesichter 
in unseren Reihen.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Zum 125-jährigen Bestehen der Schützeng esellschaft Edelweiß 
Fahnenbandweihe unterm Wei hnachtsbaum

Die Mitglieder der SG 
Edelweiß zeigen viel Spaß 
beim Bietergefecht ihrer 
Christbaumversteigerung.  
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Wir wünschen ein
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches  und 
gesundes neues Jahr 2026 !

Ihr Praxisteam Latife Duran
- Zahnarztpraxis -

Freisinger Str. 33
85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 99 89 733

 info@praxis-duran.de

Mo 08:30 - 14:30
Di  09:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00
Mi  10:00 - 14:00
Do  09:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00
Fr  08:30 - 13:30

Wir sind im

Urlaub vom
22.12.25 

bis
05.01.26



Zum letzten Mal im alten Feuerwehrhaus  

Christbaumversteigerung 
bei der FW Goldach

Die Meinung war einhel-
lig: „So voll war’s noch 
nie!“ Die Plätze im Saal 

reichten nicht aus und es muss-
ten noch Bänke dazugestellt 
werden, um die vielen Gäste 
unterzubringen, die bei der 
Christbaumversteigerung der 
Goldacher Feuerwehr dabei 
sein wollten. 

Die Feuerwehrler sind es ge-
wöhnt, Probleme zu lösen und 
so hatten am Ende auch alle 
einen Sitzplatz, als gegen 17.30 
Uhr die Versteigerung begann. 
In bewährter Weise sorgte Sepp 
Grichtmair, Ehrenvorstand und 
erfolgreicher Auktionator seit 
mehr als 40 Jahren, gemein-
sam mit Robert Lackermeier, 
1. Vorstand des FW-Vereins, 
mit Redegewandtheit, Humor 
und gelegentlich mit leichtem 
Nachdruck dafür, dass die vie-
len Sachspenden gegen einen 
eindrucksvollen Gegenwert in 
Euros einen Besitzer fanden. 

Die Anzahl der Preise war im-
mens und dafür geht ein großes 
Dankeschön an die großzügi-
gen Spender! Dies waren vor 
allem Geschäfte, Restaurants 
und Firmen aus dem Ort und 
der näheren Umgebung. Zu er-
steigern gab es viel Gutes zum 
Essen, darunter Schweinshaxen, 
Wammerl, Plätzchen, Rucksäcke 
und Taschen mit Inhalt, auch 
Werkzeug, Spielsachen und jede 
Menge Getränke in Flaschen 
oder Goaßmassn im Bierkrug. 
Es gab Gutscheine für Friseur-
besuche, für die Autowerkstatt 

„Zum ersten, zum zweiten… - Sepp Grichtmair und Robert Lackermeier 
bringen alles an den Mann!

St. Nikolaus liest den 
Feuerwehrlern die Leviten, spart 

aber auch nicht mit Lob.

fs-bank.de

Wir wünschen 

Ihnen frohe Festtage!

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2026.

Ihre Freisinger Bank

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und eine gute Fahrt im neuen Jahr!
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oder für ein feines Essen. Abso-
lute Renner waren ein Kalender, 
der freizügige Ein- und Ansich-
ten bot, und ein Ticket für ein 
FC-Bayern Spiel. 
Die beiden Mädels Sofia und 
Maria waren flink unterwegs, sie 
brachten die Waren zu den Bie-
tern und die Scheine zum Kas-
sier. Schwierig für den Sepp war, 
dass offensichtlich die „60“ im 
Raum tabu war – FC-Bayern-Fans 
wissen warum – und so muss er 
ein bisschen schwurbeln, wenn 
tatsächlich jemand 60 Euro bie-
ten wollte. Er machte es aber so 
geschickt, dass kaum einer merk-
te, dass er am Ende mehr zahlte 
als er eigentlich wollte. 
Die Gebote waren generös, 
wusste doch jeder, dass alles, 
was eingenommen wird, dem 
Verein bzw. der FW Goldach zu-
gutekommt. 

Nach eineinhalb Stunden war 
alles versteigert. Die Pause, die 
der Nikolaus zum Verschnaufen 
und zum Umziehen brauchte, 
überbrückten Anton und Chris-

tine Dobmaier mit einer heite-
ren Geschichte über ein Ehe-
paar, das darüber sinnierte, was 
man dem Sohn zu Weihnachten 
schenken sollte. Die beiden 
schwankten zwischen Zipfel-
mütze (Vater) und Maschinen-
gewehr (Mutter) und sorgten 
damit für lautes Lachen beim 
Publikum.

St. Nikolaus trat ein, in festliches 
Rot gekleidet, mit Mitra und 
Bischofsstab, den er sogleich 
seinem Berufskollegen Pfarrer 

Die fleißige Helferinnen 
Maria und Sofia

Avanti Service GmbH
Am Handwerkerhof 13
85399 Hallbergmoos
kontakt@avanti-service.de
www.avanti-reinigung.de

0811 99885758
WIR KÜMMERN UNS ZUVERLÄSSIG UM IHRE GEWERBLICHE REINIGUNG

Frohe Weihnachten und ein glänzendes neues Jahr!
Die AVANTI Service GmbH bedankt sich herzlich für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien besinnliche Feiertage, Gesundheit, Glück und Erfolg für 2026.
Ihre AVANTI Service GmbH – Glas- und Gebäudereinigung

Ihr Partner für Sauberkeit und Service.

Gruber zum Halten übergab. 
Er hatte sein silbernes Buch da-
bei, aus dem er das eine oder 
andere (mehr oder manchmal 
auch weniger) heitere Ereignis 
des vergangenen Jahres vor-
trug. Insgesamt hatte St. Niko-
laus jedoch viel zu loben: die 
eifrige Jugend, den perfekten 
Grillmeister, den besonders flei-
ßigen jungen Feuerwehrler, die 
Unterstützung der Damen für 
ihre Männer. Vor allem aber lob-
te der heilige Mann die gesamte 
Mannschaft für Einsatz, Zusam-

menhalt und Kameradschaft ge-
treu dem Motto: „Kein Weg zu 
weit, kein Job zu schwer!“ 
Ein bisschen Wehmut kam am 
Schluss allerdings sogar bei St. 
Nikolaus auf, als er feststellte, 
„das ist unsere letzte Christ-
baumversteigerung in diesem 
Haus.“ 

Ein Programmpunkt stand noch 
aus, nämlich die Gipfelverstei-
gerung. Zum Glück wurde die 
Spitze des wunderschönen 
Baums an diesem Abend nicht 
abgeschnitten, sondern kam nur 
symbolisch unter den Hammer, 
was vor allem der Spendenkasse 
diente.
Danach begann der gemütliche 
Teil des Abends, dessen Dauer 
der Grichtmair Sepp augenzwin-
kernd so einschätzte: „A bisserl 
bleim ma scho no hocka!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
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Weihnachtsüberraschung für 
den Blumenkindergarten

Über eine besondere 
Weihnachtsüberraschung 
durfte sich der Blumen-

kindergarten freuen. Der El-
ternbeirat überreichte einen 
Spendenscheck in Höhe von 
1.000 Euro, der durch die Ein-
nahmen aus dem St.-Martins-
fest, der Bücherausstellung 
sowie dem Plätzchenverkauf 
ermöglicht wurde.

Die Spendensumme wird zu 
gleichen Teilen an die Gruppen 
verteilt und für Anschaffungen 
sowie Wünsche der Kinder ein-
gesetzt. Die Freude über die Un-
terstützung war groß, und die 
Übergabe fand im Rahmen eines 
gemeinsamen Treffens im Gar-
ten des Kindergartens statt. 

Artikel und Foto: MK

Am 4. Dezember wurde 
der AWO-Kindergarten 
Sonnenschein erneut 

mit der Auszeichnung „Öko-
Kids – Kindertageseinrichtung 
Nachhaltigkeit“ geehrt. Die 
Zertifizierung würdigt das En-
gagement der Einrichtung für 
Umweltbildung und nachhalti-
ge Entwicklung.
Im diesjährigen Projekt „Macht 
alle mit – gesundes Essen hält 
uns fit“ beschäftigten sich die 
Kinder intensiv mit gesunder 
Ernährung, der Ernährungspyra-
mide, dem Zuckergehalt von Le-
bensmitteln sowie dem eigenen 
Körper. Praktische Erfahrungen 
sammelten sie beim Besuch ver-
schiedener Bauernhöfe und des 

Essenslieferanten in Birkeneck 
sowie beim Anlegen eigener 
Hochbeete. Viele Experimente 
rundeten die Projektarbeit ab.

Den Abschluss bildete eine krea-
tive Aufführung der Kinder für 
ihre Eltern, in der die Ergebnisse 
des Projekts präsentiert wurden. 
„Die Auszeichnung zeigt ein-
drucksvoll, dass im AWO-Kinder-
garten Sonnenschein nicht nur 
Wissen wächst, sondern auch ein 
nachhaltiges Bewusstsein, das 
die Kinder und Familien begeis-
tert weitertragen“, so Kindergar-
tenleiterin Sieglinde Opper-
mann-Schmid. 

Artikel und Foto: MK

Hurra, die ÖkoKids sind da!

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr! 

 

Wir wünschen unseren Kunden
ein geruhsames Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2026!

w w w. m o o s k u r i e r. d eI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Die Hallberg-Card – flexibel, praktisch, nachhaltig 
VR-Bank Hallbergmoos ist offizielle Ausgabe- und Aufladestelle

Seit einem guten Jahr gibt 
es die Hallberg-Card – 
eine Aktion der Werbe-

gemeinschaft „Hallbergmoos 
in Aktion“. Aufgeladen mit 
einem beliebigen Betrag ist 
sie ein praktisches und flexi-
bel nutzbares Geschenk, das 
man nicht nur anderen, son-
dern auch sich selber machen 
kann. Die Hallberg-Card kann 
in den 87 Mitgliedsbetrieben 
der Werbegemeinschaft - Ge-
schäfte, Betriebe und Restau-
rants - jeweils in Teilbeträgen 
eingelöst werden. Dies ermög-
licht nicht nur einen stressfrei-
en Einkauf oder mal einen ent-
spannten Restaurantbesuch, 

sondern stärkt auch die Kauf-
kraft im Ort und damit die hei-
mische Wirtschaft.

Seit dem 10. Dezember ist es 
noch unkomplizierter als bis-
her, die Hallberg-Card zu er-
halten bzw. aufzuladen, denn 
die Geschäftsstelle der VR-
Bank ist ab jetzt offizielle Aus-
gabe- und Aufladestelle. Wolf-
gang Eberhart, 1. Vorsitzender 
der Werbegemeinschaft, ist 
sehr dankbar, dass die VR-
Bank als Partner dies ermög-
licht, denn, so Eberhart, „wir 
brauchen eine Ausgabestelle, 
wo man ganz einfach hingehen 
kann.“ Diese Ansicht vertritt 

auch Christian Hilz, Vorstand 
der VR-Bank Hallbergmoos Is-
maning Neufahrn, „wir zeigen 
Präsenz, die Menschen hier 
kennen unsere Bank“. Auch er 
ist überzeugt davon, dass es 
eine gute Sache ist, dass nun 
die Hallberg-Card am Bank-
schalter erhältlich ist und auch 
dort aufgeladen werden kann. 
„Ich war von der Idee sofort 
begeistert“ meint auch Her-
bert Kellner, Vorstandsvorsit-
zender der VR-Bank.

Bei dem Treffen von Werbege-
meinschaft und VR-Bank ergab 
sich ganz zufällig eine neue Ko-
operation. Kurz vorher hatte 

nämlich die Übergabe der VR-
Wunschbaum-Geschenke an 
die Mitarbeiterinnen von Tafel 
und Mobiler Sozialhilfe stattge-
funden. Wolfgang Eberhart 
nahm dies gleich als Anregung 
auf. „Die Werbegemeinschaft 
ist immer auf der Suche nach 
neuen Ideen, um der Bevölke-
rung im Ort etwas Gutes zu 
tun“ meinte er, und ohne lan-
ges Überlegen war ihm klar, 
dass sich hier eine gute Gele-
genheit dafür bot: „Wir werden 
die Wunschbaum-Aktion der 
VR-Bank im nächsten Jahr un-
terstützen!“  

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Da freuen sich die 
Vorstände von VR-Bank 

und „Hallbergmoos 
in Aktion“: die VR-

Geschäftsstelle ist nun 
offizielle Ausgabe- und 

Aufladestelle für die 
Hallberg-Card. 

https://www.ikos-verlag.de/wp-content/uploads/2025/12/ikos-verlag-formular-fur-politische-werbeanzeigen_csu.pdf

Politische Werbung – bezahlt von: CSU Ortsverband Hallbergmoos-Goldach
Weitere Transparenzangaben unter:
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Advent im Grand Hotel von Beate Maly
Verlag Emons | erhältlich als TB
Advent 1926 - Ernestine freut sich über eine Einladung übers Wochenende 
zu einer Kunstaktion in einem vornehmen Hotel auf dem Semmering. Le-
bensgefährte Anton ergibt sich seufzend seinem Schicksal, da auch seine 
Enkelin Rosa und deren Freund Fritzi mit von der Partie sind. Anton wäre 
lieber zuhause, gemütlich in der Stube am Ofen mit einem üppig gefüllten 

Plätzchenteller. Der Blick aus dem Fenster auf Schnee und Eis reicht ihm völlig. Schon auf 
der Eisenbahnfahrt lernen sie allerlei Mitreisende kennen. Alle mit dem Ziel Grand Hotel und 
der angekündigten Auktion. Bei der Ankunft freuen sich die Kinder über das Schneeparadies. 
Anton freut sich mehr über die Schlemmereien am kleinen Weihnachtsmarkt und Ernestine 
plagt so ein inneres Gefühl, als ob ganz viele Gäste hier vorgeben, was anderes zu sein als sie 
in Wirklichkeit sind. Als beim Abendessen der Verdacht einer Vergiftung aufkommt, ein Bild aus 
der Auktion verschwindet und ungeniert Rivalitäten aus der Vergangenheit ans Licht kommen, 
zerbricht der Glanz der feinen Gesellschaft wie der Zuckerguss auf einem angebrochenen Leb-
kuchen. Und dann sind auch noch Rosa und Fritzi unauffindbar. Ernestine und Anton müssen 
wieder einmal ermitteln. Dabei kommt unappetitliches zutage: Neid und Missbrauch, Habgier 
und Betrug. Bis zur glücklichen Auflösung erfährt das Ermittlerpaar Wahrheiten über alte 
Seilschaften zur Jahrhundertwende in Wien, Macht und Ohnmacht zwischen Arm und Reich 
und Boshaftigkeiten zwischen alten Konkurrenten. Zum Glück trifft Anton auf die Köchin des 
Hotels, und nicht nur deren exquisiten Weihnachtsplätzchen erhellen den Kriminalfall. Eine 
Weihnachtsgeschichte im alten Österreich mit viel Lokalkolorit und Wintergefühl. Feine Unter-
haltung zu einem Becher Punsch.

Swinging Bells von René Freund
Verlag Deuticke | erhältlich als HC und TB
Heiligabend - Sandra und Thomas haben es dieses Jahr endlich geschafft. 
Zu zweit allein an Heiligabend. Zwar mit schlechtem Gewissen, aber voller 
Vorfreude auf die gemeinsame Zeit mit Geschenken und selbstgekochtem 
Lieblingsessen. Am späten Nachmittag sollen nur noch Interessenten kom-
men, die online ihr altes Doppelbett gekauft haben. Mit Erinnerungen an die 

(manchmal furchtbaren) vergangenen Weihnachtsabende im Kreis ihrer Familien vergeht die 
Zeit und endlich klingelt es an der Tür. Elisabeth und Leo betreten ungeniert mit einer Flasche 
Prosecco die Wohnung. Sandra und Thomas wundern sich etwas über diese forschen Käufer, 
aber Hauptsache, die Sache mit dem Bett ist endlich erledigt. Als sich aber dieses unbekannte 
Paar häuslich auf ihrer Couch niederlässt und keinen Anschein macht, so schnell wieder zu 
gehen - im Gegenteil, auch noch Essen und Trinken ordert, dämmert es den Gastgebern: hier 
stimmt was nicht. Elisabeth und Leo wundern sich ebenfalls: schüchterne Teilnehmer im Pär-
chentauschspiel kennen sie zur Genüge, aber dass diese hier so gar keine Anstalten machen 
zu beginnen, verwundert schon sehr. Und so ergeben sich im Lauf des Weihnachtsabends 
mit etlichen Flaschen Prosecco und gutem Essen Gespräche über das Leben, unterdrückte 
Emotionen und die Liebe an sich. Beide Paare erfahren so manches übereinander, das nie 
ausgesprochen wurde. Nach dieser einmaligen Nacht: auseinander gehen oder zusammen 
bleiben? Ein vergnügliches Verwirrspiel um Absichten und Erwartungen mit der Erkenntnis: die 
Liebe braucht Sprache, immer. Am Anfang und nach vielen Jahren.

Rauhnächte von Ellen Sandberg
Penguin Verlag | erhältlich als HC
Wasserburg am Inn - Die 22 jährige Pia hört am Weihnachtstag zufällig ein 
Gespräch Ihrer Eltern. Der Satz „ Sie darf es nie erfahren. Du hast es mir ver-
sprochen“ löst in Ihr ein Gefühlschaos aus. Schon immer hatte sie das Gefühl, 
dass seit ihrer Kindheit die Familie ein Geheimnis umgibt. Nach dem Fund 
einer alles verändernden Urkunde fährt sie von München nach Wasserburg. 

Dort leben Ihre Großeltern und eine alte Freundin der Familie. Auf deren Hof bezieht Pia das 
alte Ferienhaus. In den Rauhnächten träumt sie von längst vergangenen Ereignissen: Jahres-
zeiten, nebelverhangene Nächte am Inn, Geburtstage und an ein alles verzehrendes Feuer. „ Du 
bist schuld“ Immer wieder kommen ihr diese Worte in den Sinn. Was geschah wirklich vor 20 
Jahren an ihrem Geburtstag? Warum ist ihre Mutter so distanziert von ihr und warum durfte 
sie ihre Großeltern nicht mehr besuchen? Langsam kehren die Erinnerungen zurück an damals 
und auch die Erkenntnis, jemand möchte auf keinen Fall, daß die Wahrheit ans Licht kommt. 
Ellen Sandberg konstruiert hier wieder einmal eine Familiengeschichte auf 2 Zeitebenen. Beim 
Lesen spürt man direkt die klirrend kalten einsamen Rauhnächte am eisigen Inn und kann es 
kaum erwarten, an das hoffentlich gute Ende zu kommen. Spannung und Romantik in einem 
atmosphärischen Winterroman.

Eva´sEva´s
Buchclub

Eva Wimmer präsentiert Ihnen
den Lesetipp des Monats

Die Liebe allein versteht das Geheimnis, 
andere zu beschenken und 

dabei selbst reich zu werden.
Clemens Brentano, Schriftsteller

Liebe Leserinnen und Leser,
ich wünsche Ihnen ein frohes Fest mit vielen Buchgeschenken unter 
Ihrem Christbaum. Gemütliche Lese- oder Vorlesestunden im Kreis 
Ihrer Lieben an den Feiertagen und Vorfreude auf die kommenden 

Literatur-Neuheiten in 2026. Bleiben Sie gesund und neugierig.

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

24.12. – Montag 
Glühweinausschank 
der kath. Frauen Goldach
nach der Christmette Goldach Herz-
Jesu Kirche

13.01. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

Stammtisch 
Hoiberg Harleys

Dienstag, 06.01. | 19 Uhr
 Brüderei Hallbergmoos

Die „Hoiberg Harleys“ treffen sich  
an jedem ersten Dienstag des Monats 
und freuen sich auf alle Harley-Fahrer, 

die Interesse haben. 

Sonntag, 
21. Dezember
von 17:30 -19:30 Uhr

Hallbergmoos/Goldach

Mit den Alphorn- und Blechbläsern „Happy Bavarians“
und stimmungsvollen Weihnachtsgeschichten,
                              vorgetragen durch unsere Theatervereine.

Glühwein u. Punsch kostenlos, solange der Vorrat reicht. 
                      Bitte Becher oder Tassen selber mitbringen!

Der Krieger- und 
Soldatenverein Goldach
möchte sich bei den Goldacher 
und Notzingermooser Bürgern 

recht herzlich bedanken, für 
die großartige Spendenbereit-
schaft (3.278,00 Euro) zu Guns-
ten des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Herzlichen Dank!

Die Vorstandschaft

Weihnachten um Goldachpark

So. 21.12. | 17:30-19:30 Uhr
Mit den Alphorn- und Blechbläsern „Happy Bavarians“ und stimmungsvollen 
Weihnachtsgeschichten, vorgetragen durch die Theatervereine.
Glühwein u. Punsch kostenlos, solange der Vorrat reicht.
Bitte Becher oder Tassen selber mitbringen!

Seniorenvereinigung Frauen St. Theresia

Seniorennachmittag am Di., 13.01. | 14 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos 
Theresienstr. 4. Ansprechpartner: Franzspeck Heidi, Tel. 0811 1694 u. Streit-
berger Gerda, Tel. 0811 94295

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de
Ein gemütliches Beisammensein und munterer Erfahrungsaustausch akti-
ver Radler über den Radverkehr in unserem Landkreis. Einfach kommen, 
auch Nichtmitglieder sind herzlichst eingeladen
·	 Eching: Echinger Hof, Günzenhausener Straße 2, 85386 Landkreis Freising

Do., 15.01.2026 | 19:00 - 22:00
·	 Neufahrn:  Gasthof Maisberger, Bahnhofstraße 54, 85375 Neufahrn

Di., 27.01.2026 |19.00 Uhr
·	 Großes Weißwurstessen in Neufahrn am Do., 08.01.2026 | 11-13Uhr

Die Weißwürste sind kesselfrisch und werden vom Chef des Hauses persön-
lich gemacht. Gasthof Maisberger, Bahnhofstraße 54

Anmeldung unter: https://www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Beteiligungsverfahren für die neue Leitung zwischen 
Oberbachern und Ottenhofen startet. Gerne möchten wir Sie 
persönlich über den aktuellen Planungsstand und den Start des 
formellen Genehmigungsverfahren informieren und laden Sie 
herzlich zu Infomärkten in der Region ein.

Mit unserem Team kommen Sie an folgenden Tagen  
jeweils zwischen 14.00 und 19.00 Uhr ins Gespräch: 

➔  Dienstag, 13. Januar 2026 
Gasthaus Göttler, Dorfstraße 31,  
85247 Schwabhausen/Rumeltshausen 

➔   Mittwoch, 14. Januar 2026 
Pfarrsaal St. Andreas, Danziger Str. 7, 5386 Eching 

➔   Donnerstag, 15. Januar 2026 
Eventstadel Neuwirt, St.-Martin-Straße 14, 85467 Neuching

Unsere Informationsmärkte folgen keinem festen Programm- 
ablauf und können zu einem beliebigen Veranstaltungs-
zeitpunkt besucht werden. 

Weitere Informationen  
zum Projekt finden Sie  
auf unserer Webseite  
tennet.eu/de/oba-ott 

Unser Team freut sich 
auf Ihren Besuch.
Ihre TenneT TSO GmbH 

Infomärkte
zum Ersatzneubau Oberbachern – Ottenhofen

tennet.eu

ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

 � Einlass ab 18:00 Uhr mit Sektempfang
 � großes Silvester- und Nachspeisenbuffet
 � Mitternachtssekt uvm.

Alle weiteren Informationen und das Anmelde- 
formular findet ihr auf www.hausler-hof.de/silvester. 

Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler 
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99879850 · info@hausler-hof.de 

SILVESTERPARTY
mit Tanzmusik und Lasershow im Stadl

Sitzung des AK Radverkehr

Mo., 12.01. | 19 Uhr | Besprechungsraum P (Bauamt Rathaus Hallbergmoos)
Jeden 2. Montag in allen ungeraden Monaten trifft sich der AK Radverkehr 
im Besprechungsraum des Bauamtes im Rathaus zur Sitzung. Wir laden alle 
Interessierten zu einer unverbindlichen Teilnahme ein.

Ausstellung zum Nationalsozialismus im Rathaus

Ausstellung des Gemeindearchivs: „Nationalsozialismus und der Zweite 
Weltkrieg in Hallbergmoos und Goldach“ – noch bis Ende 2025   
Vor 80 Jahren endete in Deutschland der Zweite Weltkrieg und damit auch 
die Schreckensherrschaft des Nationalsozialismus. Trotz dieser langen Zeit 
darf die Erinnerung an diese einschneidende Zeit in der deutschen Geschich-
te nicht verloren gehen. Hierfür wurde eine kleine Ausstellung mit Original-
quellen ausschließlich aus den Beständen des Gemeindearchivs erarbeitet.  
und zeigen schlaglichtartig, wie sich politische Situation und Kriegsgesche-
hen auf die Einwohner von Hallbergmoos und Goldach auswirkten.

vhs Neufahrn-Hallbergmoos e.V.

Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317 
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de 

Weihnachtsferien an der vhs
Die vhs-Geschäftsstelle ist ab 22. Dezember in der Weihnachtspause. Am 7. 
Januar 2026 beginnt der Kursbetrieb wieder und auch die vhs-Geschäftsstel-
le ist wieder geöffnet. 
Die vhs wünscht erholsame Feiertage und ein frohes, friedliches Jahr 2026!

Aktuelle vhs-Kurse:
•	19.12. – Freitag	 Feuerwerk - Malen für Kinder ab 6 Jahre. Seminarraum3, 

Lindberghstr. 7b | 15-17- Uhr      
•	08.01. – Donnerstag	 Senioren-Gymnastik.  

Turnraum 1. Stock, Hauptstr. 56 | 9-10:15 Uhr
•	10.01. – Samstag	 Line Dance. Gemeinschaftshaus Fürholzen| 17-19Uhr
•	11.01. – Sonntag	 (Un-)glaubliches München: Die Au. Stadtführung. 

Lilienstr. 51-München | 13-15 Uhr
•	13.01. – Dienstag   	 Bodystyling für Mamis und Baby.  

Turnraum 1. Stock, Hauptstr. 56 | 10:45-11:45 Uhr
•	15.01. – Freitag	 Pouring für leicht Fortgeschrittene.  

Selbermachwerkstatt Erding | 18-20 Uhr       

Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung unter 0811 5522231, 
www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de oder vhs@hallbergmoos.de.

Gemeindebücherei Hallbergmoos 

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos 
Tel. 0811-54186180 | Öffnungszeiten: Mo 14 - 16 Uhr, Di 9 - 11 Uhr, 
Mi 15 - 17 Uhr, Do 17 - 19 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr 
webopac.winbiap.de/hallbergmoos/index.aspx

Die Bücherei bleibt während der Weihnachtsferien vom 22. Dezember 
2025 bis einschliesslich 4. Januar 2026 geschlossen. 
Wir sind wieder ab 5. Januar für Sie da!
Achtung: Am Dienstag 6. Januar (Heilige Dreikönige) ist geschlossen!
Wir wünschen Euch wundervolle Feiertage! Euer Büchereiteam

Für das entgegengebrachte
Vertrauen und die Treue meiner 
Kunden im Jahr 2025 möchte ich 

mich herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen allen 
ein wunderbares Weihnachtsfest ein wunderbares Weihnachtsfest 

und ein gesundes, 
glückliches, neues Jahr 2026.
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Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  
Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht i. de. Ferien)

Wir haben Weihnachtsferien vom 22.12.2025 bis 05.01.2026.
Der Tafelbetrieb läuft wie gewohnt weiter.
·	Weihnachtseinkäufe-und Sie wissen nicht wie Sie Ihre Kinder unterbringen?
	 Die Babysitter der NBH kommen gern zu Ihnen nach Hause und betreuen 

Ihre Kinder an den Einkaufstagen. Alle Babysitter sind auf ihren Einsatz in der 
Familie vorbereitet worden und haben einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert. Baby-
sittervermittlung der NBH: Mo + Mi 9-11.00 Uhr im Büro unter 0811 982655

·	 Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos
	 Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der NBH 

Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in vertrauli-
chem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von der Caritas 
Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unterstützung und Bera-
tung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit Behörden. Bei Bedarf 
kann auch eine Weitervermittlung an andere Fachstellen erfolgen.  

·	Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos 
	 die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-

ten.  Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz und 
psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden: NBH Hall-
bergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811-982655, nbhhallbergmoos@gmx.de oder 
Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161-5387924 

·	 Repair-Cafe zusammen mit Second Hand Laden | Sa., 17.01. | 15-17.30 Uhr
	 In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und Kuchen, 

gemeinsam repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt entlastet!
	 Gleichzeitig ist unser Second Hand Laden geöffnet, in dem Sie gegen eine 

Spende Kleidung mitnehmen können. Jeden 3. Samstag im Monat. 
	 Kleiderspendenannahme: Mo., 19.01.26 17-18:30 + Mi., 21.01.26 10-12 Uhr
·	 Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
	 Mo – Fr 9.00 – 12.00 in den Räumen der Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/

Goldach | Info im Büro der NBH Tel:0811-98 26 55
	 Anmeldeformulare unter www.nbh-hallbergmoos.de
·	 PEKiP-Prager-Eltern-Kind-Programm ab Mo. 26.01. bis 04.05. | 9.30 – 11 Uhr   
	 12 Treffen für Kinder geboren zwischen Mai-Juli 2025. Sollte Ihr Kind nicht in 

die o.g. Alterskategorie passen, lassen Sie sich einfach für einen späteren Kurs 
vormerken. Information und Anmeldung: Ulrike Bewig, Tel. 08165-691660, 
Diplom Pädagogin, PEKiP-Gruppenleiterin 

Versicherungs-Service 

Dipl. Kfm. Gerhard Bolay KG
85375 Neufahrn
Bahnhofstraße 27   
Tel. 08165 9580-0

info@bolaykg.de ∙ www.bolaykg.de

85399 Hallbergmoos
Freisinger Straße 15 
Tel. 0811 55545860

Frohe 
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr! 

★
★ ★

★

Bolay_Weihnachten2025_93x168mm.indd   1 28.11.25   14:02
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Mit Sicherheit zum Führerschein -
Deine Fahrschule in Hallbergmoos! 

Rathausplatz 3 · 85399 Hallbergmoos
Tel: 0811 . 12880028
WWW.FAHRSCHULEJAM.DE
Videos mit Tipps von Deiner Erlebnisfahrschule.
Erlebe Fahren Lernen auf moderne Art auf YouTube.

(Aktion gültig bis 31.01.2026)

Das perfekte Weihnachtsgeschenk300 Euro Startguthaben 

JETZT
KARTEN
SICHERN

Tickets ab 41,00 € im lokalen Vorverkauf bei folgenden Stellen: 
K&F Getränkemarkt Goldach und Hallbergmoos, Goldachmarkt, 

Elektro Henning oder online unter www.eventim.de.
 www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.de

2026

05. JUNI 2026
 

Weihnachtsgeschenk

DEIN PERFEKTES

VOLKSFESTPLATZ HALLBERGMOOS
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AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

Das Rathaus einschließlich Bürgerbüro ist am 24. Dezember 2025, 31. Dezember 2025 
sowie am Freitag, 02. Januar 2026 geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

BIT TE BEACHTEN: 
HERAUSGEBER: 

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:*	 08:00 - 12:00 Uhr
*Steueramt geschlossen

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App bekommen 

Sie Aktuelles, Bekanntmachungen 

oder Mitteilungen aus dem Rathaus 

direkt auf Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr* 
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr

* nach Terminvereinbarung

Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 – 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 – 13:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von Feiertagen die Abholung der Gelben Sä-
cke sowie die Leerung der Restmüll-, Biomüll- und Papiertonnen wie folgt verändert:

Weihnachtsfeiertage:

Tour A Restmüll, Biomüll – Vorverlegung	 Samstag,	 20.12.2025

Tour B Restmüll, Biomüll – Vorverlegung	 Montag,	 22.12.2025

Tour A Papiertonne – Vorverlegung	 Dienstag,	 23.12.2025

Tour B Papiertonne – Vorverlegung	 Mittwoch,	24.12.2025

Tour C Papiertonne	 Samstag,	 27.12.2025

ÄNDERUNG DER MÜLLABFUHR

Zum 01. Januar 2026 geht die Zuständigkeit für die Restmüll- und Biomülltonnen von 
der Gemeinde Hallbergmoos an das Landratsamt Freising über.

Ab 2026 erfolgt keine Ausgabe oder Rücknahme von Rest- oder Biomülltonnen mehr 
am Wertstoffhof der Gemeinde Hallbergmoos. 

Bitte richten Sie Ihre Anfragen (für Tonnenänderungen) ab dem 01.01.2026 an: 
muelltonnenbewirtschaftung@kreis-fs.de

Bitte folgende Angaben mitschicken:
•	Name und Anschrift der Eigentümer
•	Grundstücksanschrift
•	Behältergröße und -art (z. B. 120 l Restmüll, 240 l Bio)
•	Telefonnummer (erforderlich, damit der Dienstleister Heinz  

zur Lieferung oder Abholung Kontakt aufnehmen kann)
 
Ab 2026 wird auch die Abfallgebührenveranlagung durch das Landratsamt Freising 
übernommen. 

•	Abfallgebührenbescheide werden künftig vom Landkreis Freising verschickt
•	Sepa-Lastschriftmandate der Gemeinde Hallbergmoos können aus Datenschutzgrün-

den nicht vom Landkreis Freising übernommen werden.
•	Bürgerinnen und Bürger, die einen Dauerauftrag zur Zahlung der Abfallgebühren 

an die Gemeinde eingerichtet haben, werden gebeten, diesen zum 31.12.2025 zu 
beenden.

Nähere Informationen erhalten Sie unter
https://www.kreis-freising.de/buergerservice/abteilungen-und-sachgebiete/umwelt-
schutz-und-abfall/abfallwirtschaft.html
oder der Service-Hotline des Landratsamtes Freising unter 08161 600-34170. 

ÄNDERUNG BEI DER MÜLLTONNENVERWALTUNG AB 01.01.2026
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Weihnachten
FROHE

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Zum Jahresende möchten wir uns an all jene wenden,  
die den Mooskurier das ganze Jahr über möglich machen.

Vielen Dank an unsere Anzeigenkundinnen und -kunden für Ihr Vertrauen und Ihre konti-
nuierliche Unterstützung. Sie tragen wesentlich dazu bei, dass wir über unsere Gemelnde 
regelmäßig und vielseitig informieren können.

Ebenso an die Gemeindeverwaltung, die uns mit verlässlicher Zusammenarbeit und offener 
Kommunikation unterstützt. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass wichtige Themen und Neuig-
keiten die Menschen vor Ort erreichen.

Und ein ganz besonderes Dankeschön geht an unsere  
Austrägerinnen und Austräger. Dank ihres Engagements  
kommt jede Ausgabe pünktlich und zuverlässig  
zu unseren Leserinnen und Lesern –  
bei jedem Wetter, das Jahr über.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne,  
stimmungsvolle Weihnachtszeit, erholsame  
Feiertage und einen guten Start in ein gesundes,  
glückliches neues Jahr.

 Christine und Heiko Schmidt
 und das ganze Team vom Mooskurier
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AUS DEM RATHAUS 

Auch in diesem Jahr unterstützt die Gemeinde Hallbergmoos die Bürgerinnen und Bürger 
wieder bei der Christbaumentsorgung und richtet folgende Sammelstellen ein, zu denen 
die Christbäume gebracht werden können:

Die Christbäume können bis einschließlich 18. Januar 2026 an den Sammelstellen abgelegt 
werden. 

KO S T E N LO S E C H R I S T B A U M E N T S O RG U N G

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger ,Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger ,
Weihnachten ist eine wunderbare Gelegenheit, um innezuhalten und auf das vergangene Jahr zurückzublicken, 
aber auch, um sich auf das Kommende zu besinnen. 

Das Jahr 2025 hat uns allen Höhen und Tiefen beschert. Doch gerade in diesen Zeiten erkennen wir, wie wert-
voll unsere Gemeinschaft ist. Daher danke ich allen, die sich das ganze Jahr über engagieren. Sei es ehren-

amtlich in Vereinen, bei sozialen Projekten oder auch durch Ihre Hilfsbereitschaft im Alltag. Sie alle machen 
unsere Gemeinde so lebenswert. 

Und so wünsche ich uns allen, dass wir die Weihnachtsbotschaft von Frieden, Nächstenliebe und Solidari-
tät auch weiterhin in unser alltägliches Handeln mitnehmen.  Lassen Sie uns gemeinsam versuchen, mehr 
Rücksicht aufeinander zu nehmen,  weniger Egoismus und mehr Verständnis für unsere Mit menschen zu 
zeigen. Nur so bleiben wir eine ausgewogene Gemeinschaft, in der sich jeder wohlfühlt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit, erfüllt von Freude, 
Harmonie und Momenten der Ruhe. Möge das neue Jahr 2026 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 

bringen. 

Ihr
Benjamin Henn
Erster Bürgermeister

Weihnachten ist eine wunderbare Gelegenheit, um innezuhalten und auf das vergangene Jahr zurückzublicken, 
aber auch, um sich auf das Kommende zu besinnen. 

Das Jahr 2025 hat uns allen Höhen und Tiefen beschert. Doch gerade in diesen Zeiten erkennen wir, wie wert-
voll unsere Gemeinschaft ist. Daher danke ich allen, die sich das ganze Jahr über engagieren. Sei es ehren-

amtlich in Vereinen, bei sozialen Projekten oder auch durch Ihre Hilfsbereitschaft im Alltag. Sie alle machen 
unsere Gemeinde so lebenswert. 

Und so wünsche ich uns allen, dass wir die Weihnachtsbotschaft von Frieden, Nächstenliebe und Solidari-
tät auch weiterhin in unser alltägliches Handeln mitnehmen.  Lassen Sie uns gemeinsam versuchen, mehr 
Rücksicht aufeinander zu nehmen,  weniger Egoismus und mehr Verständnis für unsere Mit menschen zu 
zeigen. Nur so bleiben wir eine ausgewogene Gemeinschaft, in der sich jeder wohlfühlt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit, erfüllt von Freude, 
Harmonie und Momenten der Ruhe. Möge das neue Jahr 2026 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 

bringen. 

Ihr
Benjamin Henn
Erster Bürgermeister

Die Sammelstellen sind 
durch Hinweisschilder 

gekennzeichnet. 

Die Gemeinde weist aus-
drücklich darauf hin, 

dass an den oben genann-
ten Standorten ausschließ-

lich Christbäume (ohne 
Weihnachtsschmuck) an-
geliefert werden können. 
Unratablagerungen sind 

untersagt.

Im Landkreis Freising können kostenlos während des Jahres Problemabfälle aus Haushaltungen bei den Problemmüllaktionen in 
den Gemeinden abgegeben werden, wobei es jedem Bürger gestattet ist, in jeder Gemeinde seinen Problemmüll abzuliefern. 

Problemabfälle sind Abfälle, die in besonderem Maße gesundheits- oder umweltgefährdend sein können und deshalb nicht in die 
Mülltonne dürfen: Beizen, Lösungsmittel, Batterien, Spraydosen (leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte, Unkraut- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Gifte, Chemikalien und ähnliche Abfälle.

Die Termine für Hallbergmoos sind:
Dienstag, 24.02.2026  /  Dienstag, 16.06.2026  /  Dienstag, 13.10.2026
jeweils von 8 Uhr bis 9:30 Uhr am Wertstoffhof der Gemeinde Hallbergmoos, Am Ludwigskanal.

Bitte beachten Sie, dass der Wertstoffhof an diesen Tagen ausschließlich zur Abgabe von Problemmüll geöffnet ist. 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNGEN 2026

•	 Einmündung Birkenecker Straße /  
Im Jägerfeld

•	 Spielplatz Tassiloweg
•	 Gemeindesaal (Theresienstraße 6)
•	 Wertstoffhof
•	 Parkplatz Ottostraße
•	 Freiherr-von-Hallberg-Platz (Parkplatz)
•	 Weidenweg (Schulweg an der Goldach)
•	 Wiesenweg (Grünfläche neben Senioren-

zentrum)

•	 Mittermeierweg (Spielplatz)
•	 Am Gangsteig (Spielplatz)
•	 Blumenstraße (Parkplatz Blumen

kindergarten)
•	 Ulmenstraße (Spielplatz)
•	 Kiefernweg (Grünfläche)
•	 Am Bach (Spielplatz)
•	 Schlittenberg Goldach
•	 Hauptstraße (Nachbarschaftshilfe)
•	 Rosenstraße (gegenüber Veilchenweg)

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –
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Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 12.000 Einwohner) sucht zum 01.09.2024 einen

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten

(m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K).

I HRE  AU F GABEN

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre, die praktische Ausbildung ndet in den verschiedenen Sachgebieten der
Gemeinde Hallbergmoos statt. Die Vermittlung der fachtheoretischen Kenntnisse erfolgt an der Berufsschule in
Landshut sowie durch fachspezi sche Lehrgänge an der Bayerischen Verwaltungsschule.

DAS BRI NGEN S I E  M I T

• mittlere Reife oder quali zierender
Hauptschulabschluss

• Interesse an kaufmännischen und rechtlichen
Zusammenhängen

• Team- und Kommunikationsfähigkeit

• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft

• Freude am Umgang mit Menschen

• Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen PC-
Anwendungsprogrammen und Interesse an
moderner Datenverarbeitung

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Veranstaltungsmanager (m/w/d)

Die Stelle umfasst 30 Wochenstunden.

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Homepage 
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere

BEKANNTGABEN

1. Präsentation Kommunale Wärmeplanung

Hallbergmoos ist durch das Wärmeplanungsgesetz des Bundes sowie 
die entsprechenden bayerischen Regelungen verpflichtet, bis spätestens 
30. Juni 2028 einen kommunalen Wärmeplan zu erstellen. Dieser Plan 
soll der Gemeinde als strategische Grundlage dienen, um die zukünfti-
ge Wärmeversorgung nachhaltig auszurichten und die Nutzung fossiler 
Energieträger schrittweise zu verringern. Dabei handelt es sich nicht 
um eine Vorgabe zum sofortigen Austausch bestehender Heizungen, 
sondern um eine Orientierungshilfe für Bürgerinnen und Bürger, Unter-
nehmen und Investoren. Der Wärmeplan zeigt auf, welche klimafreund-
lichen Wärmetechnologien – wie Wärmepumpen, Nahwärmenetze oder 
individuelle Lösungen – in den verschiedenen Ortsteilen langfristig sinn-
voll und wirtschaftlich eingesetzt werden können. In der Sitzung wurde 
die ausgearbeitete Kommunale Wärmeplanung von Mitarbeitern der 
erniergi.concept.bayern (epc) vorgestellt. 
Der Entwurf der kommunalen Wärmeplanung wird vom 15. Dezember 
2025 bis zum 23. Januar 2026 auf der Website der Gemeinde Hallberg-
moos veröffentlicht. In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit, An-
regungen und Stellungnahmen entweder schriftlich einzureichen oder 
während der Dienstzeiten persönlich zur Niederschrift abzugeben.
Die Erstellung der Wärmeplanung wird durch das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie mit einer Förderquote von 90 Prozent un-
terstützt (Förderkennzeichen 67K26734). Der Bewilligungszeitraum für 
diese Förderung läuft bis zum 31. März 2026.

Rechtsaufsichtliche Prüfung und Würdigung „Erster Nachtragshaus-
halt 2025“

Das Landratsamt Freising hat am 7. November 2025 als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde die erste Nachtragshaushaltssatzung sowie 
den zugehörigen Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde überprüft. Im 
Ergebnis stellt die Behörde fest, dass die Nachtragshaushaltssatzung 

keine Bestandteile enthält, die nach Art. 67 Abs. 4 oder Art. 71 Abs. 2 
der Bayerischen Gemeindeordnung einer ausdrücklichen Genehmigung 
bedürfen. Damit liegen keine rechtlichen Hinderungsgründe vor. Nach 
der ordnungsgemäßen Ausfertigung und der amtlichen Bekanntma-
chung ist der erste Nachtragshaushalt 2025 nun offiziell wirksam und 
freigegeben. 

Kündigung Bestattungsvertrag

Der Bestattungs- und Friedhofsdienstleistungsvertrag für die Friedhöfe 
Hallbergmoos und Goldach
wurde von Seiten des Dienstleisters fristgerecht zum 31.03.2026 ge-
kündigt. Die Verwaltung bemüht sich mittels einer Ausschreibung um 
einen neuen Dienstleister beziehungsweise um eine alternative Lösung.

BESCHLÜSSE

Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses 

Der Eigentümer des Grundstücks Fl.-Nr. 1970/85 am Erchinger Weg 19 
hat am 16.07.2025 einen Bauantrag für den Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit neun Wohneinheiten und einer Tiefgarage eingereicht. Das 
gemeindliche Einvernehmen wurde bereits am 09.09.2025 durch den 
Bau- und Planungsausschuss erteilt.
Im Rahmen der bauaufsichtlichen Prüfung kam das Landratsamt Freising 
jedoch zu dem Ergebnis, dass sich das geplante Gebäude hinsichtlich 
Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der überbau-
ten Grundstücksfläche nicht in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt. Ausschlaggebend dafür ist insbesondere das geplante dritte 
Vollgeschoss in Form eines Staffelgeschosses.
Die Gemeinde verweist darauf, dass für dieses Grundstück bereits 
mehrere Planungsentwürfe vorlagen, die aufgrund hoher oberirdischer 
Versiegelung und aus Sicht der Verwaltung mangelnder Einfügung ge-
mäß § 34 Abs. 1 BauGB nicht akzeptabel waren. Der nun vorliegen-
de Entwurf wird hingegen als deutlich besser integriert bewertet: Das 

GEMEINDERAT 

++ 1. Präsentation Kommunale Wärmeplanung ++ Rechtsaufsichtliche Prüfung und Würdigung „Erster Nachtragshaushalt 
2025“ ++ Kündigung Bestattungsvertrag ++ Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses ++ Genehmigung der Haus-
haltsentwürfe 2026 der Kindertagesstätten ++ Genehmigung des Haushaltsentwurfes 2026 der Johanniter für die Offene 
Ganztagsschule ++ Schülerbeförderung – überplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 2025 ++ Fortführung der Erhöhung 
des Volumens der leistungsorientierten Bezahlung für das Jahr 2026 ++ Veranstaltungs- und Kultursommerprogramm Ab-
rechnung 2025 und Ausblick 2026  ++ 

SITZUNG VOM 9. DEZEMBER 2025 berichtet von Heinz Geiger.
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GEMEINDERAT 

zurückversetzte Staffelgeschoss schwächt die Massivität des Baukörpers 
ab, und die gewählte Dachform (Flachdach mit Staffelgeschoss) ent-
spricht zwar nicht unmittelbar der bestehenden Umgebungsbebauung, 
wurde aber mittlerweile an anderen Stellen im Gemeindegebiet reali-
siert, zuletzt bei drei genehmigten Stadthäusern in der Siegfriedstraße. 
Die Bauweise führt bauordnungsrechtlich dazu, dass das oberste Ge-
schoss stets als Vollgeschoss gilt, da mindestens zwei Drittel der Grund-
fläche über 2,30 m Höhe aufweisen.
Am 30.10.2025 trat eine wesentliche Änderung des Bauplanungsrechts 
in Kraft: Der sogenannte Bauturbo im Innenbereich wurde eingeführt. 
Durch die Erweiterung des § 34 BauGB soll dringend benötigter Wohn-
raum schneller und unbürokratischer geschaffen werden. Neu ist insbe-
sondere § 34 Abs. 3b BauGB, der es ermöglicht, mit Zustimmung der 
Gemeinde vom strengen Erfordernis des Einfügens in die Umgebung ab-
zuweichen. Voraussetzung ist, dass ein Wohngebäude errichtet werden 
soll und das Vorhaben – unter Berücksichtigung nachbarlicher Belange 
– mit öffentlichen Interessen vereinbar bleibt.
Im vorliegenden Fall sieht die Gemeinde keine Beeinträchtigung nach-
barlicher Interessen: Die Abstandsflächen liegen vollständig auf dem 
Baugrundstück, zudem wurden sowohl die Firsthöhe als auch die Grund-
fläche des Hauptgebäudes im Vergleich zu einem früher genehmigten 
Vorbescheidsentwurf reduziert.
Auf dieser Grundlage kann der Bauantrag für das Mehrfamilienhaus 
nach § 34 Abs. 3b BauGB befürwortet werden. Da die gemeindliche Ge-
schäftsordnung noch nicht an die neue Gesetzeslage angepasst wurde, 
liegt die Entscheidungszuständigkeit derzeit beim Gemeinderat. Dieser 
stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

Genehmigung der Haushaltsentwürfe 2026 der Kindertagesstätten 

Die Träger der Kindertageseinrichtungen in Hallbergmoos – BRK, AWO, 
Diakonie und Rappelkiste – haben ihre Haushaltsplanungen für das Jahr 
2026 vorgelegt. Diese wurden durch das Sachgebiet S4 und die Kämme-
rei geprüft, wobei das Ziel darin besteht, eine möglichst hohe Vergleich-
barkeit und Transparenz zwischen allen Einrichtungen sicherzustellen. 
Aus diesem Grund werden die Planungen in strukturierter Tabellenform 
sowie in einer vertraulichen Detailanlage dargestellt.
In den vergangenen Jahren hat die Gemeinde Hallbergmoos umfassende 
Maßnahmen ergriffen, um dem bestehenden Fachkräftemangel im Be-
reich der Kindertagesstätten entgegenzuwirken. Diese Maßnahmen sollen 
sowohl die Bindung des vorhandenen Personals als auch die Gewinnung 
neuer Fachkräfte unterstützen. Dazu zählen die befristete Beschäftigung 
zusätzlicher nichtpädagogischer Kräfte, die zeitweise Aufhebung der Be-
grenzung von Ausbildungsplätzen, die Einführung einer Arbeitsmarktzu-
lage sowie die Bereitstellung eines verbesserten Anstellungsschlüssels. 
Diese Schritte haben sich als wirksame Werkzeuge erwiesen, um den 
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz zuverlässig erfüllen zu können.
Die Haushaltsentwürfe für 2026 weisen Gesamterträge in Höhe von 7,97 
Millionen Euro aus, während die Personalkosten etwa 10 Millionen Euro 
betragen. Hinzu kommen weitere sonstige Ausgaben und Gebäudekos-
ten von rund 1,1 Millionen Euro. Die Gemeinde beteiligt sich an der Fi-
nanzierung sowohl über ihren Anteil an der BayKiBiG-Förderung als auch 
über einen umfangreichen Defizitausgleich. In diesem Ausgleich sind un-

ter anderem die Kosten für zusätzliche Hilfskräfte, Küchenpersonal, Aus-
bildungsförderung und die Arbeitsmarktzulage enthalten. Insgesamt be-
laufen sich die finanziellen Beiträge der Gemeinde zur Kinderbetreuung 
auf rund 6,06 Millionen Euro, was etwa 54,7 Prozent der Gesamtkosten 
entspricht. Die Eltern tragen über Gebühren ungefähr 1,3 Millionen Euro, 
was einem Anteil von rund 12 Prozent entspricht. Nicht eingerechnet 
sind hierbei die Kosten für Gebäude, Hausmeister und Reinigungsdienst.
Während der Prüfung der Haushaltspläne ergaben sich jedoch zahlrei-
che Unklarheiten. Diese betreffen unter anderem Unterschiede in der 
Berechnung von Verwaltungskosten, Abweichungen bei einzelnen Haus-
haltspositionen wie Investitionen und Fortbildungen, die uneinheitliche 
Erfassung des Küchenpersonals sowie variierende Angaben zu Gebäu-
dekosten. Aufgrund fehlender Daten und hoher Arbeitsbelastung in der 
Kämmerei konnten viele dieser Punkte noch nicht abschließend geklärt 
werden. Teilweise sind auch Vertragsänderungen notwendig, da beste-
hende Verträge nicht in allen Punkten eindeutig formuliert sind. Deshalb 
können die Haushaltsentwürfe derzeit nicht vollständig genehmigt wer-
den. Zumindest die geprüften Personalausgaben sollen jedoch freige-
geben werden, um den Betrieb der Einrichtungen sicherzustellen. Die 
übrigen Ausgabenbereiche, insbesondere Fortbildungen, Sachkosten 
und Gebäudeausgaben, bleiben vorerst unter einem Genehmigungsvor-
behalt, bis das Sachgebiet S4 eine detaillierte Prüfung vorgenommen 
hat. Bis dahin erfolgt die Haushaltsbewirtschaftung im Rahmen einer 
vorläufigen Haushaltsführung.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat empfohlen, auch weiterhin alle 
geplanten Neu- und Ersatzbeschaffungen im Rahmen der Haushalts-
aufstellungen zu berücksichtigen und jährlich einen Rundgang mit dem 
Sachgebiet S4 durchzuführen, um den tatsächlichen Bedarf vor Ort zu 
prüfen. Ziel ist es, eine gleichwertige Ausstattung in allen Einrichtun-
gen sicherzustellen und langfristig auch im Bereich der Fortbildungen 
ein vergleichbares Niveau zu erreichen. Die Jahresabrechnungen werden 
weiterhin jährlich im Rechnungsprüfungsausschuss vorgestellt.
Im Hinblick auf die finanzielle Entwicklung werden die erwarteten Kosten 
in die Budgetplanungen für 2026 aufgenommen. Das erwartete Gesamt-
defizit kann leicht reduziert werden, und es ist davon auszugehen, dass 
zusätzliche Landeszuschüsse dieses Defizit weiter senken. Gleichwohl 
weist die Verwaltung darauf hin, dass die Gemeinde bereits heute zahl-
reiche freiwillige Leistungen erbringt, die jedoch wesentlich sind, um die 
gesetzliche Pflichtaufgabe der Kinderbetreuung sicher erfüllen zu kön-
nen. Dank dieser Leistungen verfügt Hallbergmoos über ausreichend 
pädagogisches Personal, sodass im Gegensatz zu vielen umliegenden 
Städten und Gemeinden heute sowohl der allgemeine Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz als auch der Anspruch auf Ganztagsbetreuung 
erfüllt werden können. Gleichzeitig wird angeregt, über mögliche Erhö-
hungen der Elternbeiträge nachzudenken, da diese bislang nur einen 
kleinen Teil der tatsächlichen Betriebskosten abdecken. In der mittelfristi-
gen Finanzplanung ist vorgesehen, die Kosten für Ausbildungsförderung 
und zusätzliche Hilfskräfte ab 2028 nicht mehr zu berücksichtigen, was zu 
jährlichen Einsparungen von rund einer Million Euro führen wird. Bevor 
das Gremium dem Beschlussvorschlag zustimmte, betonte Dr. Marcus 
Mey (CSU), dass die Gemeinde sehr viel für die Kinder mache und dass 
dies bei manchen Teilen der Bevölkerung noch nicht angekommen sei.

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden
für Ihr Vertrauen und freuen uns,

auch nächstes Jahr wieder für Sie da sein zu dürfen.

Pflasterarbeiten | Naturstein
Bepflanzungen
Teiche | Mauern | Zaun
Baumpflege | Großbaumschnitt
Spezialfällungen
EPDM Planenabdichtungen
www.zeilhofer-galabau.de

Mathildenstraße 12a
85399 Hallbergmoos
0811 3667 o. 0171 6539713 
zeilhofer-galabau@t-online.de
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Genehmigung des Haushaltsentwurfes 2026 der Johanniter  
für die Offene Ganztagsschule 

Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. hat den Haushaltsentwurf für das Jahr 
2026 zur Durchführung der Offenen Ganztagsschule (oGTS) an der 
Mittelschule in Hallbergmoos übermittelt. Dieser Entwurf basiert auf 
der Betreuung von 24 Schülern der fünften bis siebten Klassen, wobei 
die Betreuung von Montag bis Donnerstag bis 16:00 Uhr und freitags 
bis 15:00 Uhr erfolgt. Für die pädagogische Arbeit stehen eine Fach-
kraft mit 25 Wochenstunden sowie eine ergänzende pädagogische 
Kraft mit 20 Wochenstunden zur Verfügung.  
Die geplanten Einnahmen für das Jahr 2026 belaufen sich auf 42.931 
Euro, während die Ausgaben 97.138 Euro betragen, was ein Defizit 
von 54.207 Euro zur Folge hat. Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2025 
steigen die Ausgaben aufgrund allgemeiner Kostensteigerungen und 
höherer Personalkosten. Für das Jahr 2026 sind Abschlagszahlungen 
in Höhe von insgesamt 54.000 Euro vorgesehen, verteilt auf vier Raten 
zu je 13.500 Euro. Das Projekt orientiert sich an den Zielen des Ge-
meindeentwicklungsprogramms (GEP), insbesondere an sozialen As-
pekten wie der Berücksichtigung der Bedürfnisse aller Altersgruppen, 
der Förderung der Kinderrechte sowie der Bereitstellung geeigneter 
Einrichtungen und Angebote für die Betreuung von Kindern und Ju-
gendlichen. Die haushaltsrechtlichen Auswirkungen der oGTS werden 
bei den Budgetplanungen für 2026 berücksichtigt und für die Folge-
jahre entsprechend aktualisiert. Dem Haushaltsentwurf 2026 wurde 
zugestimmt.

Schülerbeförderung - überplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 
2025

Für die Kostenstelle 241101 waren im Haushaltsplan 2025 ursprüng-
lich 300.000 Euro eingeplant. Mit der Begleichung der Rechnung des 
Busunternehmens für den Monat Oktober 2025 wurde dieses Budget 
bereits um 12.000 Euro überschritten, wobei dieser Betrag durch Aus-
gleich über andere Kostenstellen im eigenen Verantwortungsbereich 
gedeckt werden konnte. Für die noch ausstehenden Rechnungen des 
Busunternehmens für November und Dezember 2025 werden zusätz-
lich etwa 53.500 Euro benötigt. Bei der Planung des Haushalts 2025 
waren die genauen Kosten aufgrund der Neuausschreibung der Schü-
lerbeförderung noch nicht vollständig absehbar. 
Der Gemeinderat hat die Verwaltung beauftragt, zu prüfen, in wel-
chem Umfang der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) in die 
Schülerbeförderung eingebunden werden kann. Dabei steht die Ver-
waltung in engem Austausch mit der Referentin für Schulen und Kin-
dertageseinrichtungen, Silvia Edfelder (CSU). Erste Rückmeldungen 
vom Landratsamt sind positiv, sodass für den kommenden Haushalt 
eine mögliche Kostenreduzierung erwartet wird. Zusätzlich wurde eine 
Abrechnung der Stadt Freising in Höhe von 18.300 Euro erhalten, die 
die Schülerbeförderung für eine Schülerin aus Hallbergmoos betrifft, 
die in Freising eine spezielle Inklusionsklasse besucht. Diese Kosten 
waren im Haushaltsplan 2025 nicht vorgesehen und erklären den zu 
geringen Ansatz auf der Kostenstelle. Der überplanmäßige Aufwand 
von 71.800 Euro wurde genehmigt.

DANKE FÜR DIE 
ZUSAMMENARBEIT 

IN 2025!

WIR WÜNSCHEN ALL 
UNSEREN KUNDEN EIN 

FROHES UND BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST UND 
EIN GLÜCKLICHES UND 
GESUNDES JAHR 2026.

WIR BEWIR BEDANKEN UNS 
HERZLICH FÜR IHR

 VERTRAUEN.
Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos Telefon 0811 / 84 24
E-Mail: info@lamprecht-heizung.de Telefax 08 11 / 35 43

Alexander Schreck
Maximilianstr.13 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 95 98 918 · Mobil 0172 78 19 901

info@hausmeister-service-technik.de
www.hausmeister-service-technik.deHaustechnischer Hausmeisterservice

Im und rund ums Haus

Wir bedanken uns 
  für Ihre Treue und 
wünschen allen Kunden und
    Freunden ein frohes Weihnachtsfest
                  und ein glückliches, 
          gesundes neues Jahr 2026!

Bautrocknung · Wasserschadenbeseitigung

Fichtenweg 3 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 / 5417156 · Mobil 0178 / 2863854

www.bautrocknung-hallbergmoos.de

Allen Kunden eine besinnliche
Advents- und Weihnachtszeit

und einen guten Start
ins neue Jahr.

Schmidstraße 15
85399 Hallbergmoos
Mail: info@mh-metallbau.de 
Tel. +49 (0) 152 / 292 940 52

Frohe Feiitage 
und die besten Wünsche

für das neue Jahr!
WW freuen uns auf weitte

spannende Projekte in 2026.
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Fortführung der Erhöhung des Volumens der leistungsorientierten 
Bezahlung für das Jahr 2026

Am 19. Dezember 2023 beschloss der Gemeinderat, das Volumen der leis-
tungsorientierten Bezahlung gemäß § 18 Abs. 3 Satz 1 TVöD (VKA) für das 
Kalenderjahr 2025 freiwillig auf vier Prozent der ständigen Monatsentgel-
te des Vorjahres zu erhöhen. Diese Regelung wurde am 20. November 
2025 für das Jahr 2025 verlängert. Grundlage dafür war ein Beschluss des 
Hauptausschusses des Kommunalen Arbeitgeberverbandes Bayern, der es 
Arbeitgebern ermöglicht, das Gesamtvolumen des Leistungsentgeltes bis 
maximal vier Prozent zu steigern, sofern ein betrieblich vereinbartes Sys-
tem zur Leistungsdifferenzierung und -bewertung existiert. Zwei Prozent 
des Volumens wurden in ein Budget nach § 18a TVöD umgewidmet und 
zur Steigerung der Arbeitsplatzattraktivität genutzt. Die Dienststelle und 
der Personalrat vereinbarten dazu eine Dienstvereinbarung zur Einführung 
eines Alternativen Entgeltanreiz-Systems (DV-AEZ), das bis zum 31. Dezem-
ber 2025 gilt. Im Rahmen dieser Vereinbarung wurden zwei Sachbezug-
Maßnahmen angeboten: die Hallbergcard im Wert von monatlich 50 Euro 
oder eine Mitgliedschaft bei EGYM-Wellpass mit einem Arbeitgeberzu-
schuss von 34,35 Euro monatlich, ergänzt durch einen Sachbezug in Form 
der Hallbergcard in Höhe von 15 Euro monatlich. Die regulären zwei Pro-
zent des Volumens bleiben für die leistungsorientierte Bezahlung gemäß § 
18 TVöD vorgesehen, wobei die Auszahlung der Leistungsprämien jeweils 
im April des Folgejahres erfolgt. Für das Jahr 2025 wurden im April 2025 
Leistungsprämien in Höhe von 94.815,53 Euro ausgeschüttet.
Für die Fortführung der Erhöhung des Gesamtvolumens nach § 18 Abs. 3 
Satz 1 TVöD beschloss der Gemeinderat für das Kalenderjahr 2026 eine 
freiwillige Erhöhung des Gesamtvolumens der leistungsorientierten Bezah-
lung auf 3,75 Prozent. Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass der An-
teil in Höhe von 1,75 Prozent in ein Budget nach § 18a TVöD umgewidmet 
wird und die Mittel zur Steigerung der Arbeitsplatzattraktivität verwendet 
werden. Dazu vereinbaren die Dienststelle und der Personalrat, die beste-
hende Dienstvereinbarung zur Regelung eines Alternativen Entgeltanreiz-
Systems für die Dauer eines Jahres bis zum 31.12.2026 zu verlängern.

Veranstaltungs- und Kultursommerprogramm:  
Abrechnung 2025 und Ausblick 2026

Am 6. Januar 2025 beschloss der Gemeinderat die Fortführung des Kul-
tur- und Veranstaltungsangebotes für das Jahr 2025, wobei aufgrund der 
bestehenden Einsparvorgaben der Bereich Kultur und Veranstaltungen neu 
gedacht werden muss. Für das Jahr 2025 konnte die Abrechnung bislang 
nicht final abgeschlossen werden, da noch Rechnungen ausstehen. Eine 
tagesaktuelle Übersicht der verursachten Kosten zeigt jedoch, dass nach 
derzeitiger Berechnung nach Abzug der Einnahmen Gesamtkosten von 
106.835,84 Euro entstanden sind, im Vergleich zu 142.570,29 Euro im Jahr 
2025 ohne Berücksichtigung des Volksfestes und ohne Einnahmenabzug. 
Die Gesamteinnahmen beliefen sich auf 32.924,64 Euro, leicht über dem 
Wert von 31.771,40 Euro im Vorjahr. Die wichtigsten Veranstaltungen im 
Jahr 2025 waren der Indoor Cup, die Hallberger Wiesn, „Über den Wol-
ken“, der Kultursommer allgemein sowie Kreaktiv. Während die Hallberger 
Wiesn mit rund 24.000 Besuchern erneut das größte Event darstellte, lagen 
die Besucherzahlen insgesamt bei etwa 25.114 Personen, etwas unter den 
28.347 Personen im Jahr 2025.
Für das Kultur- und Veranstaltungsprogramm 2026 schlägt das Sachgebiet 
B4 vor, die bewährten Bestandteile der vergangenen Jahre fortzuführen, 
insbesondere den Indoor Cup, die Hallberger Wiesn und den Tag der Ver-
eine. Aufgrund der Einsparungen liegt der Schwerpunkt auf dem Volksfest 
sowie auf zwei Unterstützungen für externe Veranstalter und Vereine im 
Kulturbereich. Weitere Veranstaltungen wie erstKlassiK mit Master Classes, 
Kunst am Zaun, die School’s Out Party, Konzerte der Musikschule, Theater-
projekte von udei, Lesungen und Firmenfeiern sollen entweder über Ar-
beitskreise oder separat durch das Sachgebiet B4 abgedeckt werden. Für 
das geplante Kulturprogramm 2026 ist ein Budget von 150.000 Euro vor-
gesehen, das sich auf den Hallberger Kultursommer mit 40.000 Euro, den 
Indoor Cup mit 5.000 Euro, das Volksfest mit 85.000 Euro sowie udei und 
erstKlassiK mit 20.000 Euro verteilt. Dieses Budget liegt unter dem Vorjah-
reswert von 200.000 Euro, um den aktuellen Einsparvorgaben gerecht zu 
werden. Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 

GEMEINDERAT 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di., 13.01.2026, 18:30 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 

Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und

viel Erfolg für das
neue Jahr

2026! 







Pescolderung GmbH
Spenglerei · Dachdeckerei

Fokkerstr. 3 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 124 477 50
buero@pescolderung.de
www.pescolderung.de

FROHE WEIHNAC HTEN UND 
E INEN GUTEN START  INS  NEUE  JAHR!
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E I N I G K E I T
HALLBERGMOOS - GOLDACH E.V.

VORORT. VERBINDEN. VERÄNDERN.

wünscht die Vorstandschaft sowie 
die Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten. 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest. 

Nehmen Sie sich Zeit zum Ausruhen und starten Sie mit Glück, 
Gesundheit und Erfolg in das neue Jahr 2026!

Politische Werbung – bezahlt von: Einigkeit Hallbergmoos-Goldach e.V.
Weitere Transparenzangaben unter: https://www.ikos-verlag.de/wp-content/uploads/2025/12/ikos-verlag-formular-fur-politische-werbeanzeigen_einigkeit.pdf

F R O H E  W E I H N A C H T E N 
U N D  E I N E N  G U T E N 

S TA R T I N S  N E U E  J A H R

1. Hartshauser Hermann
2. Loibl Markus
3. Lamprecht Rudi
4. Oppermann-Schmid Sieglinde
5. Weltmaier Niklas
6. Haas Andreas
7. Helminger Christian
8. Vogt Josef

9. Thiel Alexander
10. Winterstein Steffen
11. Helminger Johann jun.
12. Kaute Thomas
13. Grichtmair Josef jun.
14. Selmayr Nicola
15. Fischbeck Thomas
16. Schmidmeier Sabrina

17. Hartshauser Hugo
18. Hasenöhrl Stefan
19. Ottenberg Andreas
20. Weber Christian
21. Blasi Stefan
22. Atsandawuth Sangang (Joy)
23. Sedlmeier Theresia 
24. Ebner Kathrin 

GEMEINDERATSKANDIDATENLISTE 2026
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Aus Papiersternen werden 
Weihnachtspäckchen 
Wunschbaum-Aktion der VR-Bank 

Kinderwünsche werden wahr: (v.li) Thomas Büchner und Ulrike Mutter (VR-
Bank), Herbert Kellner (Vorstands-Vorsitzender), Sonja Perzl (Gemeinde), 
Bürgermeister Henn, Petra Michels (Gemeinde), Christian Schneider und 
Tanja Voges (Tafel) und Christian Hilz (Vorstand) 

Der Weihnachtsbaum in 
der Hallbergmooser Ge-
schäftsstelle der VR-Bank 

Hallbergmoos Ismaning Neu-
fahrn, war nicht mit Kugeln und 
Lametta geschmückt, an seinen 
Zweigen hingen stattdessen 
74 blaue Sterne und auf jedem 
stand der Weihnachtswunsch 
eines Kindes aus Hallbergmoos 
oder Goldach. Wie immer, seit 
es diese Aktion gibt, verwandel-
ten sich auch heuer wieder alle 
Sterne in ein liebevoll einge-
packtes Weihnachtsgeschenk.
Nicht in allen Familien ist es 
möglich, den Kindern die Sachen 
unter den Christbaum zu legen, 
die sie sich wünschen, sondern 
das Geld muss für dringend Not-
wendiges ausgegeben werden 
und manchmal reicht es sogar 
dafür nicht. Ob sich ein Grund-
schulkind tatsächlich sehnlichst 
eine warme Jacke wünscht oder 
neue Winterstiefel, wie es auf 
manchen Sternen steht? Sollte 
da nicht vielmehr „Lego“ oder 
„Fußball“ draufstehen? Zum 
Glück war vielen Päckchen schon 
von außen anzusehen, dass ne-
ben dem Praktischen auch et-
was zum Spielen oder Genießen 
eingepackt wurde. Oft wurden 
Gutscheine gewünscht, aber 
auch das bedeutet Weihnachts-
freude, wenn man als Teenager 
einmal selber entscheiden darf, 
was man sich kauft.

Am 10. Dezember wurden die 
Pakete an die Tafel Hallberg-

moos und an die Mobile Sozial-
arbeit übergeben. Bürgermeis-
ter Benjamin Henn bedankte 
sich sehr herzlich bei der VR-
Bank für die gute Zusammen-
arbeit und die vertrauensvolle 
Partnerschaft. Vorstand Christi-
an Hilz richtete seinen Dank vor 
allem an die Kunden der Bank, 
die dazu beigetragen haben, 
den Kindern eine Freude zu be-
reiten und er versicherte, „es 
geht auf alle Fälle weiter!“

Tanja Voges, Leiterin der Tafel 
Hallbergmoos, bedankte sich 
ebenfalls für die diesjährige 
Wunschbaumaktion der VR-
Bank, „die Übergabe der Ge-
schenke ist einer meiner schöns-
ten Außentermine.“ Gemeinsam 
mit Tafelhelfer Christian Schnei-
der packte sie einen Großteil 
der Geschenke in den Tafel-
Transporter. Die restlichen wer-
den von der Mobilen Sozialar-
beit verteilt, für die Petra 
Michels und Sonja Perzl bei der 
Übergabe anwesend waren. Nur 
diese beiden Anlaufstellen ken-
nen die Adressen, wohin das 
Christkind die Geschenke brin-
gen wird. Aber auch wenn die 
Spenderinnen und Spender le-
diglich wissen, dass ihr Ge-
schenk für ein Mädchen oder 
einen Jungen war, so können sie 
doch sicher sein, dass durch ihre 
Mithilfe an Weihnachten die Kin-
deraugen strahlen.  

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Siegfriedstr. 7 · D-85399 Hallbergmoos
Tel. +49 (0)811 99 67 836 · Fax +49 (0)811 99 67 835

info@mf-automation.com

Wir wünschen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
 und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Liebe Kunden, liebe Geschäftspartner,
wir danken Ihnen herzlich für Ihre Treue und Ihr Vertrauen. 
Genießen Sie die besinnlichen Tage im Kreise Ihrer Lieben

 und starten Sie glücklich und gesund ins neue Jahr!
Wir freuen uns, auch in 2026 wieder für Sie da zu sein.Wir freuen uns, auch in 2026 wieder für Sie da zu sein.

Martin Frankenberger | Heizung - Sanitär - Solar | Kiebitzweg 8 | 85399 Hallbergmoos
Tel.: +49 811 2929 | info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de
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im Alter (25 bis 64 Jahre) als 
auch in den Berufsfeldern, auf. 
Vom Berufsfeuerwehrmann 
über den Elektriker, der Kin-
dergartenleitung, Landwirte, 
KFZ-Meister, Hauswirtschaftle-
rin bis zum Projektleiter und 
Groß- und Außenhandelskauf-
mann reicht die Palette: „Je-
der Kandidat hat in mindes-
tens einem oder zwei Punkten 
unserer Themen Hintergrund-
wissen, weil er sich damit im 
täglichen Leben befasst“, sagt 
Weltmaier. „Uns ist jede Mei-
nung wichtig. Viele können ihr 
Fachwissen einbringen, letzt-
endlich profitieren wir alle von-
einander und als Einigkeit.“ 
Auch auf die langjährige Erfah-
rung als Gemeinderäte von 
Helmut Ecker und Wolfgang 
Reiland will die Einigkeit künf-
tig nicht verzichten. Beide kan-
didieren nicht mehr für das 
Amt. Fraktionssprecher Mar-
kus Loibl würdigt das intensive 
Engagement der beiden Kom-
munalpolitiker. „Glücklicher-
weise gehen uns beide nicht 
verloren und bleiben gute Ge-
sprächspartner und Unterstüt-
zer“, sagt Weltmaier: „Sie tre-
ten lediglich in die zweite 

Reihe zurück. Bei Rückfragen 
kann ich mich jederzeit bei 
beiden melden.“  

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Die Wahl der Kandida-
tenliste der parteifreien 
Wählervereinigung Ei-

nigkeit zur Kommunalwahl am 
8. März 2026 demonstriert vor 
allem eins: Zusammenhalt. Die 
wahlberechtigten Mitglieder 
stimmen in einer Blockwahl 
zu 100 Prozent für die 24 vor-
geschlagenen Kandidaten. 
Vom Ergebnis zeigt sich Vor-
stand Niklas Weltmaier nicht 
überrascht: „Was ich bei uns 
gut finde, ist der sehr gute 
Kontakt untereinander. Jeder 
nimmt die Wahlveranstaltung 
sehr ernst, wir befassen uns 
täglich damit.“ Weltmaier be-
kleidet das Amt erst seit März 
dieses Jahres und schätzt das 
Engagement jedes einzelnen 
Mitglieds: „Sicherlich strahlen 
wir durch einige neue Mitglie-
der sehr verjüngt nach außen, 
aber wir setzen auch auf Alt-
bewährtes und stimmen uns 
eng mit unseren erfahrenen 
Mitgliedern ab.“

Kein Kampf, sondern Ange-
bot an die Bürger
Die anstehenden Monate 
seien kein Kampf, betont 
Wahlleiter Günter Frombeck. 

Weltmaier stimmt zu und un-
terstreicht: „Uns geht es nicht 
um Kampf, sondern wir ver-
stehen uns als Mitbewerber in 
einer Wahlveranstaltung.“ Bei 
der Einigkeit handle es sich 
um eine freie Wählergrup-
pierung, die aus Leuten aus 
Hallbergmoos und Goldach 
bestehe und reine Kommunal-
politik mache: „Wir konzen-
trieren uns auf Themen, die 
den Ort betreffen. Anvisierte 
Ziele wollen wir am liebsten 
gemeinsam mit den Bürgern 
umsetzen.“ Die Themen der 
Einigkeit seien nicht neu, 
aber es drehe sich schließlich 
nicht um „Stillstandthemen, 
sondern um Dinge, die sich 
permanent entwickeln.“ Es 
gehe darum Flächen besser zu 
nutzen, bevorzugt nachzuver-
dichten und die Landwirtschaft 
zu unterstützen: „Außerdem 
haben wir Familien im Fokus, 
genauso wie die kommunale 
Wirtschaft, die Belange der 
Vereine und wollen Infrastruk-
tur verbessern“, so Weltmaier. 

Mit Erfahrung zum Erfolg 
Die Liste der Kandidaten weist 
ein breites Spektrum, sowohl 

Aufstellungsversammlung Einigkeit 

Geschlossen in die Kommunalwahlen 2026 

Gemeinderatswahlen 8. März 
2026, die Liste der Einigkeit
1. Hermann Hartshauser
2. Markus Loibl
3. Rudi Lamprecht 
4. Sieglinde Oppermann-Schmid
5. Niklas Weltmaier
6. Andreas Haas
7. Christian Helminger
8. Josef Vogt
9. Alexander Thiel
10. Steffen Winterstein
11. Johann Helminger jun. 
12. Thomas Kaute
13. Josef Grichtmair jun
14. Nicola Selmayr
15. Thomas Fischbeck
16. Sabrina Schmidmeier
17. Hugo Hartshauser
18. Stefan Hasenöhrl
19. Andreas Ottenberg
20. Christian Weber
21. Stefan Blasi
22. Sangang (Joy) Atsandawuth 
23. Theresia Sedlmeier
24. Kathrin Ebner

Die Kandidaten der Einigkeit für die Kommunalwahl 2026 bilden ein breites Spektrum ab.
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Erster Adventstreff der 
Schulfamilie

Christbaumversteigerung 
des KSV Goldach 

Am 9. Dezember trafen 
sich Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und 

Lehrkräfte der Grund- und 
Mittelschule Hallbergmoos 
zum ersten gemeinsamen Ad-
ventstreff auf dem Vorplatz 
der Grundschule.  
Die Elternbeiräte sorgten mit viel 
Engagement für ein einladendes 
Ambiente sowie für warme Ge-
tränke und kleine Köstlichkeiten. 
Ergänzend präsentierten die 
Werkgruppen der Schule eine 
Auswahl an selbst gebastelten 
Weihnachtsartikeln.

Zahlreiche Familien und Lehr-
kräfte zu der Veranstaltung. Zur 
musikalischen Einstimmung trug 
der Schülerchor der Grundschu-
le unter der Leitung von Frau 
Schlüter zwei liebevoll vorberei-
tete Weihnachtslieder vor und 
verbreitete damit vorweihnacht-
liche Freude. Der Adventstreff 
wurde von der Schulfamilie sehr 
positiv aufgenommen und bot 
einen gelungenen Rahmen für 
Begegnung und Austausch in 
der Vorweihnachtszeit.  

Artikel und Foto: MK

Eine bis auf den letz-
ten Platz gefüllte Gol-
dachstube im Gasthof 

Neuwirt zeigte die große 
Resonanz auf die diesjähri-
ge Christbaumversteigerung 
des KSV Goldach. Rund 90 
Gäste nahmen teil, darunter 
der 2. Bürgermeister Helmut 
Ecker, Vereinsreferent Tho-
mas Henning, die Vorstand-
schaften und Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Goldach sowie mehrere Ge-
meinderäte und Vertreter 
ortsansässiger Vereine. 

Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Rudi Lamp-
recht begann die Versteige-
rung der zahlreichen Sach-
spenden. Beim abschließenden 
Versteigern der „Gipfel“ zeig-
ten sich die Anwesenden äu-
ßerst großzügig und unter-
stützten den Verein tatkräftig. 
Ein besonderer Dank gilt allen 
Firmen und privaten Gönnern, 
die mit ihren Spenden zum Er-
folg der Veranstaltung beitru-
gen. 

Artikel und Foto: MK
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Für die Registrierung sollen sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eigenständig in die ausliegenden Listen 
am Umkleidegebäude eintragen – inklusive persönlicher 
Angaben und der zurückgelegten Streckenleistung. 

Wer dies vergisst oder den Silvesterlauf aufgrund von 
Abwesenheit an einem anderen Ort absolviert, kann sein 
Ergebnis bis spätestens 3. Januar 2026 per E-Mail oder 
WhatsApp an Hans Hartshauser übermitteln (hhartshauser@
web.de; 01728541525). 

VfB Hallbergmoos – Fußball – Silvesterlauf 

Das Sportjahr endet immer 
mit dem Hallbergmooser  
Silvesterlauf!

Der Hallbergmooser Sil-
vesterlauf, organisiert 
von den Fußballseni-

oren des VfB Hallbergmoos 
unter der Leitung von Hans 
Hartshauser, bildet traditionell 
den sportlichen Abschluss des 
Jahres. Am 31. Dezember fin-
det die Veranstaltung bereits 
zum 23. Mal statt und startet 
wie gewohnt um 10:00 Uhr im 
Sportpark, Treffpunkt bei den 
Fußballumkleiden. In den ver-
gangenen Jahren waren bis 
zu 200 Teilnehmende dabei. 
Alle Aktiven werden gebeten, 
sich spätestens um 9:45 Uhr 
für ein großes Gruppenfoto 
einzufinden.
 
Der Silvesterlauf ist für alle: 
Egal ob Kinder, Erwachsene, 
sportlich Ambitionierte oder 

gemütliche Spaziergänger – 
jede und jeder kann teilneh-
men. Laufen ist keine Pflicht; 
auch Walken, Nordic-Walken 
oder Spazierengehen sind aus-
drücklich willkommen. Selbst 
Kinderwagen sind möglich. 
Wichtig ist lediglich, dass sich 
alle Aktiven in die Starterliste 
eintragen und sich eine Stun-
de lang sportlich oder bewe-
gungsorientiert betätigen.
Nach der einstündigen Bewe-
gung treffen sich die „Fini-
sher“ ab 11:00 Uhr am Brun-
nen im Sportpark. Dort warten 
wie jedes Jahr „isotonische“ 
Getränke sowie Gebäck auf 
die Teilnehmenden, bevor der 
gesellige Austausch in lockerer 
Atmosphäre beginnt. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Laufen, Nordic-Walken oder Gehen – jede oder jeder ist eingeladen! 

Zum Jahresende möchten wir uns
aufrichhg für Ihr Vertrauen und 
die Zusammenarbeit bedanken.

Ihre Wertschätzung bedeutet uns
 viel und mooviert uns täglich.

Unsere Praxis ist vom 22.12.2025 
bis einschließlich 04.01.2026bis einschließlich 04.01.2026

 im Betriebsurlaub und in dieser Zeit
 nicht erreichbar!

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachtstage
und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Ihre Physiotherapie 4 Friends

Frohe Weihnachten und
einen gesunden Rutsch

ii neue Jahr! 
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Alle Gerichte, egal welcher Preis auf 
der Speisekarte, bei Mitnahme: 
Fleischgerichte 15,90 €  
Fischgerichte 19,90 €

24.12. geschlossen
25.12.: 11.30 - 14.30 Uhr

abends geschlossen
01.01.2026

geschlossen

Öffnungszeiten
an den Feiertagen:

Angebot bis 21. Dezember 2025

Seit 2002 Ihr Grieche in Hallbergmoos

Wir danken unseren Gästen für 
Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen und

Ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2026!

Wir wünschen unseren Gästen
und ihren Familien ein schönes
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026!

Wir haben vom
22.12.2025
bis einschließlich 
04.01.2026 Betriebsurlaub
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Wir haben heuer ab dem 22.12.2025
geschlossen und öffnen wieder

 am 07.01.2026!
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, 
erholsame Feiertage und einen 

wunderbaren Start ins neue Jahr.

Danke für Ihr Vertrauen und die 
angenehme Zusammenarbeit.

Wir freuen uns darauf, auch 2026 
Ihr Zuhause ein Stück schöner zu machen.

Theresienstr. 37a | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811-3656 | info@mjz.de | www.raumausstattung-rampf.de
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Die Funken tanzen über 
der großen Feuerscha-
le, während die Brat-

wurst ein paar Meter weiter 
ihre finalen Runden bis zur ku-
linarischen Vollendung dreht, 
die Spatzn ein Vollbad im Käs´ 
nehmen und der Glühwein 
ohne, mit „a bissal“ oder „a 
bissal viel“ Umdrehungen 
Temperatur aufnimmt – so 
geht Weihnachtsfeier beim 
VfB. Eine der wichtigsten Fra-
gen des Abends: „Mit oder 
ohne?“ Nicht jeder mag Senf 
auf der Wurst, Rosinen im Ge-
bäck oder Alkohol im “Glüh 
oder Punsch”. (Ja, auch die 
Menschen soll es geben!) 
Die spezielle Jahresendzeit-
Outdoor-Disziplin bei mode-
rat sportlichen Temperaturen, 
liebevoll dekorierten Versor-
gungshütten und bestens be-
stücker Tombola, macht den 
rund 200 Teilnehmern sichtbar 
Spaß. Wie immer bei Außen-
veranstaltungen gilt: widrige 
Bedingungen gibt es nicht, 
lediglich die falsche Ausrüs-
tung. Im Zweifel gilt die Devi-
se: einfach noch enger zusam-
menrutschen. Wer dann doch 
kalte Füße hat, trinkt noch ein 
Haferl, Glaserl oder Flascherl 

mehr: „Obwohl bei den Tem-
peraturen auch die Kaltgeträn-
ke gut weggegangen sind“ 
weiß Michaela Reitmeyer aus 
der Vorstandschaft des VfB 
Hallbergmoos.

Ein intensives Jahr neigt sich 
dem Ende
„Was wir in der Pandemie be-
gonnen haben, hat sich irgend-
wie fortgesetzt“, meint Michae-
la Reitmeyer: „Wir feiern unsere 
Weihnachtsfeier seither drau-
ßen. Nach den Festen in und vor 
der Stockschützenhalle, haben 
wir dieses Mal das Lager auf 
dem Tennisgelände aufgeschla-
gen, weil wir möglichst viele Ab-
teilungen involvieren wollen.“ 
Die Location entpuppt sich als 
Renner, wie aufgeregt herum-
flitzende Kinder, entspannte El-
tern und bewegungsbegeister-
te Mitglieder belegen. Und weil 
im Sport nicht nur Körper, Kopf 
und Kalkül zählen, sondern auch 
Glück und vor allem ein wenig 
Wagemut zum Sieg führen, ver-
zichtet der Verein im Vorfeld 

mutig auf einen Plan B im Falle 
sehr schlechten Wetters: „Den 
hatten wir tatsächlich nicht, 
weil wir keine Indoor-Lokalität 
haben, jedenfalls so spontan 
nicht, auf die wir mal eben aus-
weichen können. Nicht für die 
Menge Leute“, meint Reitmey-
er lachend über das letzte Fest 
des Vereins im Jahr 2025 und 
resümiert: „Es war ein Ausnah-
mejahr, wegen der 75 Jahre seit 
der Vereinsgründung. Wir hat-
ten einige Feiern zum Jubiläum. 
Aber die Weihnachtsfeier bleibt 
auf jeden Fall auch ein Highlight 
und setzt so gesehen das glanz-
volle Schlusslicht.“

Zeit, um aufzutanken
Es handle sich „einfach um ei-
nen Abschluss, der das Jahr 
langsam ausklingen” lasse und 
der Vorstandschaft, den Abtei-
lungsleitern und Ehrenamtlern 
die Möglichkeit gebe, einen 
Schlusspunkt zu setzen „um sich 
für ein paar Wochen in den Win-
terschlaf zu begeben“, sagt 
Reitmeyer. In diesem Jahr sei 

die Auszeit doppelt verdient, 
wegen der vielen Veranstaltun-
gen im Zusammenhang mit 
dem Jubiläum: „Wir sind wirk-
lich ein tolles Team, aber es ist, 
wie alles im Ehrenamt, sehr auf-
wändig. Deshalb freuen wir uns 
alle auf die Pause, damit wir im 
Januar wieder gut durchstarten 
können“, verdeutlich Reitmeyer, 
die für den Verein einen speziel-
len Weihnachtswunsch nennt: 
„Es wäre schön, wenn wir wei-
terhin so viele tolle Leute fin-
den, die die Werte des Vereins 
und das soziale Leben weiter-
tragen. Leider nimmt das Inter-
esse für Ehrenamt ab“, bedau-
ert Reitmeyer, weiß aber auch: 
„Es gibt sie, die Menschen, die 
Ehrenamt machen wollen.“ Üb-
rigens: Normalerweise ist bei 
der Weihnachtsfeier um 21 Uhr 
Schluss: „Dieses Mal aber“, so 
Reitmeyer augenzwinkernd 
„sind noch einige ums Lager-
feuer gestanden … bis die letz-
te Glut ausging.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

VfB feiert 
Weihnachten 
Der Abschluss 
eines besonderen 
Jahres

Stimmungsvolle Outdoor-Weihnachtsfeier zum Abschluss des Jubiläumsjahrs.
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Mit dem Sieg am letzten 
Kampfabend gegen 
SC Isaria Unterföhring 

krönten sich die Ringer des 
SV Siegfried zum Meister der 
Nike Wrestling Regionalliga 
Bayern. Entscheidend dafür 
war jedoch der überragende 
Erfolg eine Woche zuvor ge-
gen den ewigen Rivalen aus 
Westendorf.
 
06.12.2025: 
SV Siegfried Hallbergmoos – 
TSV Westendorf 20:14
Was für ein Kampfabend in der 
Hallberghalle! – Die Lokalität 
war bis auf den letzten Platz 
gefüllt, die Fans tobten und 
sorgten für eine Stimmung 
wie zu besten Bundesligaze-
iten. Vor dem Kampf stand 
fest, dass die Hallbergmooser 
Ringer die Meisterschaft noch 
aus eigener Kraft erreichen 
konnten, wenn sie gegen den 
favorisierten Tabellenführer 
aus Westendorf mit mindes-

tens zwei Punkten Vorsprung 
gewannen. Bis zur Halbzeit 
sah es jedoch alles andere als 
gut aus, denn nach der ersten 
Hälfte lag die Heimmannschaft 
mit 4:14 zurück.

Nach der Pause zeigten die SV 
Siegfried-Ringer jedoch eine 
beeindruckende Wende und 
gewannen alle fünf Kämpfe 
des zweiten Abschnitts. 
Ahmet Bilici eröffnete die Auf-
holjagd mit einem souveränen 
Sieg, wodurch der Rückstand 
auf 8:14 verkürzt wurde. In 
der vorentscheidenden Be-
gegnung kippte Maximilian 
Anthofer seinen Kampf von 
einem 0:3 zu einem 9:3, wor-
aufhin die Halle förmlich aus-
rastete und die heimischen 

Fans die zuvor dominierende 
Stimmung der Gäste über-
nahmen. Kristupas Sleiva und 
Vladislavs Jakubovcis setzten 
erwartungsgemäß ihre Gegner 
mit technischer Überlegenheit 
außer Gefecht, wodurch das 
Ergebnis auf 18:14 gedreht 
wurde. Schließlich sicher-
te Jan Madejczyk im letzten 
Kampf die entscheidenden 
zwei Punkte, die den hochdra-
matischen und sensationellen 
Sieg gegen einen sehr starken 
Gegner perfekt machten.

Dank einer taktischen Meis-
terleistung und einer Mann-
schaft, die an diesem Abend 
in jeder Begegnung meister-
schaftswürdige Leistungen 
zeigte, konnte das Heimteam 

nicht nur den verdienten Sieg 
erringen, sondern auch die Ta-
bellenführung aufgrund des 
direkten Vergleichs zurücker-
obern. Für alle Anwesenden 
war dieser Abend ein einma-
liges sportliches Erlebnis, das 
sicherlich unvergessen bleibt 
und Legendenstatus birgt.
 
13.12.2025: 
SC Isaria Unterföhring – SV 
Siegfried Hallbergmoos 4:21
Meisterliche Leistung auch am 
letzten Kampftag. Acht der 
zehn Kämpfe gewannen die 
SVS-Ringer. Mit dieser mann-
schaftlichen Überlegenheit 
wurde die Meisterschaft per-
fekt gemacht. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

SV Siegfried Hall-
bergmoos – Ringen 

Die Sensa-
tion ist per-
fekt: Der SV 
Siegfried ist 
Meister!

Regionalliga-Meister 2025: SV Siegfried Hallbergmoos-Goldach

Der Mooskurier gratuliert dem SV Siegfried Hallbergmoos-Goldach 
zur Meisterschaft!

Alle Ergebnisse und die Tabelle online beim BRV (brv.ringen.de) unter „Ergebnisse“.
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Ahornweg 25 - 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11 / 37 18
info@wimmerimmobilienverwaltung.de
www.wimmerimmobilienverwaltung.de

Ahornweg 25 - 85399 Hallbergmoos
Mobil: 0151 / 643 202 86 oder 0172 / 842 171 9
wimmer.immobilien@ds-wimmer.de
www.wimmerimmobilien.de

Wir  bedanken uns  für  Ih r  Vert rauen 

im vergangenen Jah r  und wünschen  Ihnen  

 ohe  Fe stta ge  und e inen  guten  Rut sch  in s  Jah r  

Hermann Hartshauser
Am Handwerkerhof 13 | 85399 Hallbergmoos
Tel: 0171 87 97 430 | E-Mail: info@hartshauser.de         www.hartshauser.de

Wir bedanken uns bei allen Kunden und wünschen
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt H
ochdruckreiniger ab 39 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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„Manchmal führen uns unerwartete Wege an Orte, die wir so 
nie geplant hätten. So zog ich, vom rauen Ruhrpott kommend, 
ins schöne Bayern – genauer gesagt nach Hallbergmoos.  
 
Das Erste, was mir auffiel, war nicht etwa das berühmte 
bayerische Bier oder der leckere Schweinsbraten, sondern die 
vielen Jesus-Kreuze, die überall zu sehen waren. Jesus – ein 
Name, der mir bekannt war. Klar, Gott, Jesus und der Heilige 
Geist – das hatte ich schon gehört. Aber so richtig verstanden? 
Noch nicht. 
 
An dem Tag, als ich Alpha entdeckte, wollte ich eigentlich Lotto 
spielen. Im Lottoladen fiel mir das Plakat ins Auge, und ich 
meldete mich kurzerhand an. Besser als jeder Lottogewinn – ich 
habe Gott getroffen. Und nichts ist mir wichtiger geworden. 
 
Der Alpha-Kurs hat mich verändert: Ich bin barmherziger und 
nachsichtiger geworden, habe aber auch gelernt, klare Grenzen 
zu setzen. Denn auch das ist Gott: Er kümmert sich um seine 
Schafe und lässt nicht zu, dass sie überrannt werden. 
 
Wenn du wirklich wachsen möchtest, einen unerschütterlichen 
Glauben suchst und Gemeinschaft erleben willst, dann schau 
doch mal bei uns vorbei.“ 

-  Stefanie, Teilnehmerin Alpha 2025 

 
Ab 15. Januar 2026  
jeden Donnerstag  
(19 bis 21 Uhr) 

 
Pfarrheim Hallbergmoos  

 Theresienstraße 4, 85399 
 Hallbergmoos-Goldach 

 
 

 
Pfarrbüro Hallbergmoos 
Tel: 0811/9988380 

alphakurs@hallbergmoosgoldach.de 
 
 
 
 
 

 
 

Die Teilnahme an Alpha ist  
 kostenlos. 
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KIRCHEN AKTUELL

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

VERSCHIEDENES
•	Godtimes: Jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr, Auferstehungskirche Neufahrn
•	Seniorenkreis Neufahrn: Mo., 05.01., 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Neufahrn
•	Jugendtreff Hallbergmoos: Jeden Dienstag um 19.45 Uhr.  

Alle Infos bei Christoph Schneider, christoph.schneider@elkb.de
•	Senioren Spieletreff: 22.12., ab 15.00 Uhr Auferstehungskirche Neufahrn        
•	Emmaus-Spieletreff: 19.12., ab 20.00 Uhr
•	Räume mieten – Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten in den Gemein-

dezentren Neufahrn und Hallbergmoos für Gruppen und Kreise mieten können? 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

21.12.	 17.00 Uhr	 Waldweihnacht	 Emmauskirche Hallbergmoos
24.12.	 16.00 Uhr	 Familien-Christvesper mit Weihnachtsspiel in der Emmauskirche
	 18.00 Uhr	 Klassische Christvesper	 Emmauskirche Hallbergmoos 
	 22.00 Uhr	 Christmette	 Emmauskirche Hallbergmoos 
31.12.	 17.00 Uhr	 Ökumenischer Jahresabschluss	 Emmauskirche Hallbergmoos  
04.01.	 11.00 Uhr	 GoAnders zur Jahreslosung	 Emmauskirche Hallbergmoos
11.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Auferstehungskirche Neufahrn
18.01.	 19.00 Uhr	 Taizé-Abendgebet vor dem Kreuz	 Emmauskirche Hallbergmoos
25.01.	 10.00 Uhr	 Treffpunkt Gottesdienst	 Auferstehungskirche Neufahrn                 

Freitag  19.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	 Rosenkranz 
	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  20.12. 
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  21.12.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Go	 Beichtgel.
	10.00	/Go	 GOTTESD.
Montag  22.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  23.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	 Abendmesse

Samstag  27.12.   
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  28.12.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Go	 Beichtgel.
	10.00	/Go	 GOTTESD.
Montag  29.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  30.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	 Abendmesse
Freitag  02.01.   
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe 
	18.30	/Ha	 Rosenkranz  
	19.00	/Ha	 Abendmesse

Samstag  03.01.   
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Go	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  04.01.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Ha	 Beichtgel.
	10.00	/Ha	 GOTTESD. mit 

Sternsingern
Montag  05.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  06.01.   
	 8.30	/Bi	 FESTGOTTESD.
	10.00	/Go	 FESTGOTTESD.
Mittwoch  07.01.   
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anb.v. d. Allerh. 

WEIHNACHTEN / NEUJAHR / STERNSINGER / SONSTIGES
•	Sonntag, 21.12. | Andacht am 4. Advent | 16 Uhr | Kirche St. Theresia
•	Mittwoch, 24.12

	- von 10 – 11 Uhr Beichtgelegenheit in Birkeneck
	- um 15.30 Uhr Kinderchristmette mit Krippenspiel in Goldach
	- um 17 Uhr Kinderchristmette mit Krippenspiel in Birkeneck
	- um 21.30 Uhr Christmette, es singt der Kirchenchor in Goldach

•	Donnerstag, 25.12.
	- um 8.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Birkeneck
	- um 10 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Kirchenchor in Hallbergmoos

•	Freitag, 26.12.
	- um 8.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Birkeneck
	- um 10 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Goldach
	- um 11 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Erching

•	Mittwoch, 31.12.
	- um 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkeneck
	- um 17 Uhr ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst in Emmauskirche

•	Donnerstag, 01.01.
	- um 8.30 Uhr Neujahrsgottesdienst in Birkeneck
	- um 18 Uhr Neujahrsgottesdienst in Goldach

•	Samstag, 03.01.
	- Aussendung der Sternsinger (Anmeldung zum Besuch s.r.)

•	Dienstag, 06.01. 
	- Festgottesdienst zu Heilig Dreikönig – Kirchenchor – mit den Sternsingern

•	Mittwoch, 31.12.
	- um 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkeneck
	- um 17 Uhr ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst in Emmauskirche

•	Donnerstag, 01.12.
	- um 8.30 Uhr Neujahrsgottesdienst in Birkeneck
	- um 18 Uhr Neujahrsgottesdienst in Goldach

•	Sternsingeraktion: „Schule statt Fabrik“ am 03. und 04. Januar 2026  
Wie schon im vergangenen Jahr bieten wir wieder an, dass Sie einen Besuch 
der Sternsinger anmelden können, wenn sie auf jeden Fall den Segen an ihrer 
Haustür durch unsere Sternsinger bekommen möchten. Aus organisatorischen 
Gründen ist es uns jedoch nur am 03.01.2026 möglich Anmeldungen für Besuche 
anzubieten. Wie gewohnt werden unsere Sternsingergruppen auch durch den 
Ort ziehen, um so möglichst viele Haushalte zu erreichen. Nähere Infos dazu 
finden Sie zeitnah auf unserer Homepage www.pfarrei-hallbergmoos.de oder 
entnehmen Sie bitte aus der Presse. Wer keinen Besuch erhalten hat, hat die 
Möglichkeit sich die Sternsingergaben Kreide, Weihrauch, Weihwasser und den 
Segensschriftzug in der Kirche gegen eine Spende (für die Sternsingeraktion) 
abzuholen. Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger am 03.01.2026 wünschen, 
melden Sie sich bitte bis zum 01.01.2026 per Email bei b.bormann25@gmail.
com  an oder geben Sie den Abschnitt im Pfarramt, Theresienstr. 4 ab.
Die Sternsinger kommen dann auf jeden Fall zu Ihnen nach Hause.

•	Bibelkreis im Pfarrheim Hallbergmoos am 08.01.2026 um 20.00 Uhr 

Wir wünschen unseren lieben Patienten und allen, die diese Zeilen lesen, 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2026!

Wir freuen uns darauf Sie im auch neuen Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Dr. Gabriela Berkesch & Dr. Marisa Berkesch mit unserem Team

Dr. G. & Dr. M. Berkesch
Zahnärztinnen

Tel.: 0811 / 93 122 · Leopoldstr. 5 · 85399 HallbergmoosImmobilien| Architektur

Wir wünschen
unseren Kunden ein frohes

und besinnliches Weihnachtsfest
sowie Gesundheit, Glück und

Erfolg im neuen Jahr
 2026!

Architektur + Ingenieurbüro
Freisinger Straße 13 | 85399 Hallbergmoos

Telefon: 0811/5508-0 | Telefax: 0811/5508-21
E-Mail: info@rentz.de | Internet: www.rentz.de

MOOSKURIER | 24. Ausgabe | 19. Dezember 2025 37  



38  MOOSKURIER | 24. Ausgabe | 19. Dezember 2025



ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 8:00 - 19:00 Uhr
Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

APOTHEKER A. WAIZENEGGER
Hauptstr. 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. 0811 98600 · Fax 0811 98601
mail@apotheke-am-bach.de · www.apotheke-am-bach.de

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN  WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN  

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST EIN FROHES WEIHNACHTSFEST 
UND EIN GESUNDES UND EIN GESUNDES 
NEUES JAHR!NEUES JAHR!

Unsere App im App Store

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 09. Januar 2026
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Fr., 02.01.2026, 9:00 Uhr
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Die mit (MK) gekennzeichneten Ar-
tikel und Fotos sind eingesendete 
Berichte, die unter der ausschließ-
lichen Verantwortung des der Re-
daktion bekannten Verfassers ver-
öffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallbergmoos/
Goldach (Werbeverbote werden 
berücksichtigt!) sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet. 

· �Auf www.mooskurier.de werden 
viele Beiträge auch mit weiteren 
Fotos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröffent-
lichung bzw. Kürzung von Leser-
briefen behält sich der Heraus
geber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksichtigt 
eine entsprechende Regelungen 
im Rahmen der genderneutralen 
Sprache / Schrift. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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Ihr Ansprechpartner: Markus Weidl

Vielen Dank, dass Sie uns auch im
Jahr 2025 Ihr Vertrauen geschenkt haben!

Wi a auc sc  Fera öf!

Eine fundierte Sprengnetter basierende Wertermittlung, eine perfekte 
Immobilienpräsentation und die Möglichkeit einer diskreten Vermarktung 
an unser großes Kundenportfolio in der Flughafenregion.


